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Ein Qualitätsprodukt aus Rheinstetten

50 Jahre Küffner Aluzargen: Eine erfolgreiche Innovations- und Unternehmensgeschichte/
Einweihung der neuen Firmengebäude am Silberstreifen
Bereits im Oktober feierte das seit 1978 in Rheinstetten ansässi-
ge Unternehmen Küffner Aluzargen die offizielle Eröffnung seines 
neuen Bürokomplexes. Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
war einer der ersten Gratulanten und ließ es sich nun nicht nehmen, 
noch einmal zu einem persönlichen Gespräch vorbeizuschauen, 
um sich in Ruhe das neue Gebäude sowie die 2023 eröffnete Pro-
duktionshalle mit Lager, die als Holztragwerkhalle errichtet wurde, 
von Geschäftsführer Peter Bischoff zeigen zu lassen. 

Bischoff, selbst gelernter Schreiner und Holzingenieur, seit 1999 
im Unternehmen beschäftigt und seit 2011 mit der Aufgabe der 
Geschäftsführung betraut, erläutert begeistert den Ursprung 
und das Konzept, das hinter dem neuen Büro- und Verwaltungs-
gebäude steht. Er erzählt, dass er bereits 2014 mit den ersten 
Sanierungen begonnen und die alten Hallendächer von Eternit-
platten befreit hat. Alleine diese Maßnahme habe die Energie-
kosten bereits um ein Drittel senken können. Danach begann er 
gemeinsam mit seinem Team mit der Grundplanung des neuen 
Gebäudes. Gerade als er richtig loslegen wollte, kam aber Co-
rona und alles musste erst einmal zurückgestellt werden. Viele 
Fragen stellte Bischoff sich in dieser Zeit: „Wie wird es weiter-
gehen? Werden wir noch Aufträge bekommen und was machen 
wir mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern?“ Da trotz der 
weltweiten Krise die Jahre 2022/ 2023 jedoch die besten Jahre 
der Unternehmensgeschichte waren, war er mutig, und ließ auf 
1.500 m2 Fläche eine neue Produktionshalle errichten. Ende 
2023 wurde eingezogen und wie er selbst sagt, „ist die Holz-
tragwerkhalle ein Augenschmaus“. „Warum Holz“, so die Frage 
von OB Schrempp. Durch den Ukraine-Krieg wurde Stahl immer 
teurer, keiner konnte einen verbindlichen Preis abgeben, so dass 
sich Bischoff eine Alternative überlegte - der Holzpreis war plan-
bar und somit war die Idee geboren, die Halle aus Holz zu bauen. 
Da die Holztragwerkhalle an die alte Halle anschließt, nannte 
ein Besucher den Rundgang auch mal „eine Zeitreise durch die 
Hallen“ und es stimmt: Altbewährtes trifft auf Innovation und das 
hohe Raumgefühl mit den freitragenden Holzleimbindern strahlt 
Wärme und ein gewisses Flair aus, den es sonst in Produktions-
hallen so nicht gibt. 

Gleich anschließend folgten die Planungen für das neue Küffner 
Büro- und Verwaltungsgebäude - als Hybridbau. Die Wände sind 
aus Holz, in der Betondecke verläuft die Fußbodenheizung, mit 
der im Sommer auch gekühlt werden kann, dadurch entsteht ins-
gesamt ein angenehmes Raumklima. Eine Wärmepumpe und das 
Gründach mit einer 40kw-PV-Anlage runden das Gebäude ab. Die 
Belegschaft konnte im April einziehen. Im Erdgeschoss befinden 
sich der „Showroom am Silberstreifen“ und ein Konferenzraum, 
der auch für Seminare, z. B. zur Schulung von Architekten, Kunden 
und Verbänden mit bis zu 30 Gästen genutzt wird. Die weitläufige 
Bürofläche im Obergeschoss mit Blick ins Grüne ist geprägt durch 
ein offenes Raumkonzept, lichtdurchflutet durch Trennwände aus 
Glas, zudem gibt es eine kleine Kantine, zahlreiche Dusch- und 
Waschräume und Toiletten für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Es ist ein Raum zum Kreativsein und Wohlfühlen. 

Im Treppenhaus selbst zieren zahlreiche Referenzen die Wand 
und man bekommt in etwa eine Vorstellung davon, für was Küff-
ner Aluzargen steht. Gründer und Erfinder Reinhold Küffner wollte 
schon damals ein Produkt haben, was sich von anderen abhebt 
und hat vor über 50 Jahren die Aluzarge erfunden, welche die 
Vorteile von Holz- und Stahlzargen miteinander vereint. Anfangs 
in erster Linie im Nassbereich eingesetzt, ist die Zarge aus Rhein- 
stetten inzwischen multifunktional. Neben den Zargen gibt es 
auch die passenden Türen dazu. Überregional bekannt ist vor 
allem die Fingerschutztür von Küffner, die in zahlreiche Kindergär-
ten eingebaut wird. Sie macht 40 % des Umsatzes aus und ist ein 
Erfolgspatent aus Rheinstetten und u. a. auch im Rheinstettener 
Kindergarten Sterntaler zu finden. „Man hat eben so seine Hid-
den Champions“, schmunzelt OB Schrempp. Ebenso ist Küffner 
bei Großprojekten erfolgreich, so zieren 2.000 Küffner-Türen den 
Deutschen Bundestag. Mit 400 eigenen Strangpressprofilen ist bei 
Küffner Aluzargen fast alles möglich, trotzdem ist man in der Branche 

eine Nische. Zu 90 % ist Küffner im Objekt zuhause, neben Kin-
dertagesstätten werden Schulen, Seniorenheime, Sport- und 
Gesundheitsbauten, als auch Büro- und Verwaltungsgebäude 
ausgestattet. Der Vertrieb erfolgt über den Handel, die Montage 
übernimmt das Handwerk, die Lieferzeit liegt aktuell bei vier bis 
sechs Wochen. 

Großen Wert legte Küffner bei der Sanierung des Betriebsgeländes 
auf die Zusammenarbeit mit ortsansässigen Betrieben. Ebenso 
spielt Nachhaltigkeit eine maßgebende Rolle, nicht nur - so auf 
Nachfrage von OB Schrempp - bei öffentlichen Auftraggebern, 
sondern auch im Privaten ist diese immer mehr im Bewusstsein 
verankert. Küffner nutzt hier bereits seit Jahren Sekundäralumini-
um aus der Kreislaufwirtschaft und benötigt dadurch nur 5 % der 
Energie als bei der Nutzung von Primäraluminium - und selbst 
dort wird mit regenerativer Energie aus Wasserkraft produziert. 
Das Unternehmen hat dadurch seinen ökologischen Fußabdruck 
aktuell um mehr als dreiviertel reduzieren können. Küffner hat 
eine eigene Ökobilanz, welche transparent für alle einsehbar ist. 

Und auch wenn ihm die Konjunktur zu schaffen macht, hat 
Bischoff, der seit 26 Jahren aus seiner Heimat am Bodensee 
nach Rheinstetten pendelt, schon die nächste Idee im Kopf. Das 
alte Bürogebäude soll abgerissen und an dessen Stelle weitere 
Parkplätze mit nochmals acht Ladepunkten für E-Autos errichtet 
werden. Zu einem späteren Zeitpunkt soll dann auch noch die 
alte Zwischenhalle erneuert werden. 

Bischoff wird niemals müde, mit neuen Visionen im Kopf, treibt er 
das seit 120 Jahren bestehende Unternehmen voran und macht 
es für die Zukunft wettbewerbsfähig. Seine Begeisterung ist bei 
jeder Erzählung oder Erklärung am Produkt herauszuhören. „Er 
ist“, so betont OB Schrempp „ein Mann, der sein Produkt lebt“ 
und man könne stolz sein, solch ein traditionsreiches und inno-
vatives Unternehmen in Rheinstetten zu haben. In diesem Sinne 
wünscht er Küffner Aluzargen weiterhin eine erfolgreiche und 
fortlaufende Unternehmensgeschichte sowie die Fortführung der 
bewährten und konstruktiven Zusammenarbeit mit der Stadt und 
verspricht - bei der Eröffnung des nächsten Projektabschnitts 
komme er gerne wieder auf einen Besuch vorbei. (25 ASBNR 133)

Geschäftsführer Peter Bischoff zeigt Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp seine Produkte.

Der neue Bürokomplex im Kutschenweg 12 im Silberstreifen
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Jubiläumsveranstaltungen im Dezember
Das Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende zu. Der 50. Jahrestag des Zusammenschlusses der 
Stadtteile, 25 Jahre Stadterhebung und 20 Jahre als Große Kreisstadt nutzten einige Vereine, 
ihre Jubiläums-Veranstaltungsideen über das ganze Jahr verteilt mit einzubringen. Für den letz-
ten Jubiläumsmonat laden wir Sie noch einmal zu den besonderen Veranstaltungen unter dem 
Motto „[D]eine Stadt. Rheinstetten“ herzlich ein. 

07./14./21.12., 14 - 17 Uhr |  
Sonderausstellung „Rheinstetten sammelt -  
Vom Elefanten bis zur Zuckerdose“
 

Von Elefanten bis zu Zuckerdosen - so vielfältig sind die Ex-
ponate, die im Rahmen dieser Sonderausstellung im Museum 
zugänglich gemacht werden. Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre 
Rheinstetten“ gestalten Rheinstettener Bürgerinnen und Bürger in 
diesem Jahr eine Ausstellungsreihe im Museum und zeigen dabei 
ausgewählte Gegenstände aus ihren privaten Sammlungen.

Im zweiten Ausstellungsblock werden Exponate folgender Samm-
lungen und Leihgeber präsentiert:

-  Elefanten, Metallfiguren - Roderich Rexrodt

- Fahrkarten, Kugelschreiber - Herbert Förter

- Lego - Luca Schreiner

- Marilyn Monroe - Manfred Uckele

- Musikinstrumente - Lilo Hillens, Peter Heil

- Plakate, Spielzeugfiguren - Harald Neu

- Schnecken- Maike Schneck

- Zuckerdosen - Renate Endres

Ort: Museum für Siedlungsgeschichte, Rheinstraße 16, 
76287 Rheinstetten-Neuburgweier 

Veranstalter: Museum für Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum
 
Bleiben Sie informiert - Wir halten Sie auf dem Laufenden
Damit Sie nichts verpassen, informieren 
wir Sie regelmäßig über alle Veranstal-
tungen. Abonnieren Sie unseren Frei-
zeit-Newsletter oder schauen Sie hier 
ins Amtsblatt. 

Anmeldung Freizeit-Newsletter: 
www.rheinstetten.de/freizeit-newsletter

Sie haben Fragen? 
Dann schreiben Sie uns an
50Jahre@rheinstetten.de

Einladung
Zur Vorstellung des Buches 

Rheinstetten
Forchheim, Mörsch und Neuburgweier 

von den Anfängen bis zur Gegenwart

am Montag, den 8. Dezember, um 18 Uhr in der Aula des Schulzentrums
laden wir alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.
 

Vortrag der Autorin Dr. Katja Förster

50 Jahre Rheinstetten - 
2000 Jahre Siedlungsgeschichte

Obwohl Rheinstetten erst 50 Jahre alt ist, kann es auf eine rund 2000-jährige 
siedlungsgeschichtliche Entwicklung zurückblicken. Mit den römischen Siedlungs-
spuren auf Mörscher Gemarkung aus dem 1. bis 3. Jahrhundert n. Chr. setzt die 
Überlieferung der heutigen Großen Kreisstadt ein. Um ihren zeitlichen Umfang bis 
in die Gegenwart bewältigen zu können, mussten thematische Schwerpunkte ge-
setzt werden. Die Quellen, auf denen die Nachzeichnung der Ortschronik basiert, 
und die einzelnen Themenbereiche mit ihren wichtigsten Ergebnissen werden im 
Rahmen des Vortrages vorgestellt.
 
Das Buch ist zum Preis von 24,90 € an dem Abend erhältlich. Der Eintritt ist frei.
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Notruf Polizei 110

Polizeirevier Ettlingen  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29, 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte  116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte  01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall  0721 495566
Giftnotruf  0761 19240
Telefonseelsorge  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH

Gas - Rund um die Uhr  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH

Fernwärme - Rund um die Uhr  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH

Wasserversorgung - Rund um die Uhr   0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation

Abwasserbeseitigung  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude

Stadtbetrieb  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen  0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH   07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.  0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen  07243 94542-77
Kinderhospiz  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.

Psychologische Beratungsstelle   
für Eltern, Kinder und Jugendliche 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080  0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Apotheken 28.11. bis 04.12.2025

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

28.11.  Rundumgesund-Apotheke am ZKM, Südendstr. 47, Karlsruhe
 Tel.: 0721 81 12 18

29.11.  Lukas-Apotheke Grünwinkel, Bernsteinstr. 4, Karlsruhe
 Tel.: 0721 57 72 73

30.11.  Falken-Apotheke Daxlanden, Kastenwörtstr. 24, Karlsruhe
 Tel.: 0721 57 41 88

01.12.  Olympia-Apotheke,  Raiffeisenplatz 4 B, Durmersheim
 Tel.: 07245 9 24 80

02.12.  Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, Ettlingen
 Tel.: 07243 1 74 11

03.12.  Paracelsus-Apotheke, Pappelallee 30, Karlsruhe
 Tel.: 0721 7 66 40

04.12.  Lukas-Apotheke Grünwinkel, Bernsteinstr. 4, Karlsruhe
 Tel.: 0721 57 72 73

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.)  ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
 
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung ohne Terminvereinbarung
Montag  14.00 bis 18.00 Uhr Montag   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch   7.30 bis 12.00 Uhr Dienstag   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 bis 14.00 Uhr Donnerstag  14.00 bis 18.00 Uhr
  Freitag   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat  
Dienstag  8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten  07242 9514-170
Montag 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag  9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten   0721 9517-650
Montag   9.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch geschlossen 
Donnerstag  7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 21.00 Uhr
Samstag geschlossen
Sonntag  8.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk  07242 1324

    

Wertstoffhof/Kompostieranlage 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag  9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag   9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer  115
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Gelungene Premierenlesung  
in der neuen Stadtbibliothek Rheinstetten
Rund 30 Buchbegeisterte füllten am Samstagvormittag die Stadtbibliothek im neuen Bür-
gerhaus in Rheinstetten. Vorgestellt wurde der Debütroman der Rheinstettener Autorin 
Caro Müller, der am 19. November erschien. Die emotionale New-Adult-Romance „Rewrite 
My Rules“ erzählt von der Angst vor Gefühlen und dem Mut zu einem Neuanfang. Unter der 
Moderation von Elke Fries, Leiterin der Stadtbibliothek, las die Autorin Auszüge aus dem 
Roman und sprach offen über die Idee hinter dem Buch, die Entstehungsphase und die 
Herausforderungen beim Schreiben. 

Die Autorin freute sich sichtlich über die vielen neugierigen Leserinnen und Leser: „Es 
bedeutet mir viel, dass so viele Menschen gekommen sind, um das Buch einer noch 
unbekannten Autorin zu entdecken.“ Ein voller Erfolg für die erste Veranstaltung in den 
neuen Räumen der Stadtbibliothek Rheinstetten. „Rewrite My Rules“ wird dort zukünftig 
zur Ausleihe zur Verfügung stehen.  Bilder: © Caro Müller/privat

„Cities for Life - Städte für das Leben/Städte gegen die Todesstrafe“
Rheinstetten setzt auch 2025 wieder ein Zeichen
Seit 2002 wird der Aktionstag der „Cities for Life“ mit Veranstal-
tungen durchgeführt, die der Sensibilisierung der Zivilgesellschaft 
dienen. Sie stärken eine Kultur, die das menschliche Leben auch 
in schwierigen Umständen achtet. Diese weltweit größte Mobilisie-
rung von Städten lenkt die Aufmerksamkeit auf die Menschenrechte 
und den Wert des Lebens. Gerade in den aktuellen Krisenzeiten, die 
zu sehr von Kriegen und deren furchtbaren Folgen geprägt sind und 
die als Epoche der Stärke bezeichnet wird, gibt es wieder Tenden-
zen, im Justizsystem mit großer Härte zu reagieren und teilweise die 
Todesstrafe vermehrt einzusetzen oder sogar wieder einzuführen. 
Daher benötigen die Menschenrechte in dieser Phase besondere 
Unterstützung, um nicht anderen Prioritäten wie der Sicherheit 
oder dem Eigeninteresse untergeordnet zu werden. 

Der Aktionstag der „Cities for Life“ vereint weltweit Städte im 
Einsatz für ein menschliches Justizsystem, auch in Ländern, 
die noch an der Todesstrafe festhalten. In Deutschland haben 
sich in den vergangenen Jahren ca. 300 Städte dem Aktionstag 
angeschlossen (u. a. Berlin, Stuttgart, Bremen, Rostock, Nürn-
berg, Dortmund, Würzburg). Unterschiedliche Aktionen werden 
gestaltet, z. B. eine besondere Beleuchtung bekannter Gebäude, 
Dichterlesungen, Begegnungen mit Zeugen, Projekte in Schulen. 
Auch die Stadtverwaltung Rheinstetten setzt ein Zeichen und 
beteiligt sich am Aktionstag. Hierzu wird ein Teil des Rathauses 
Mitte die Nacht hindurch beleuchtet.

Der vor kurzem verstorbene Papst Franziskus bezeichnet die 
Todesstrafe als „eine unmenschliche Maßnahme, die in jeglicher 
Weise ihrer Anwendung gegen die persönliche Würde verstößt“. 
Im letzten Jahr wurden wieder Erfolge auf dem Weg der Abschaf-
fung der Todesstrafe erzielt. Im Dezember 2024 hat die Gene-
ralversammlung der Vereinten Nationen zum wiederholten Mal 
eine Resolution über ein universales Moratorium der Todesstrafe 
mit noch größerer Zustimmung verabschiedet: 130 Ja-Stimmen 
(2022 stimmten 125 Länder für ein Hinrichtungsmoratorium, 
2020 waren es 123 Länder). Dies ist eine positive und ermuti-
gende Entwicklung hin zu einer Welt ohne Todesstrafe. 

Es gibt weitere positive Entwicklungen in den letzten Monaten: Im 
Juli 2024 trat in Pakistan die Abschaffung der Todesstrafe für Dro-
gendelikte in Kraft. In Japan wurde im Oktober 2024 der 88-jährige 

Iwao Hakamada nach 45 Jahren im 
Todestrakt entlassen, was die Debatte 
um eine Abschaffung neu entfacht 
hat. Vietnam hat 2025 die Todesstrafe 
für einige Delikte abgeschafft. 

Leider bleiben besorgniserregende 
Nachrichten nicht aus. Insbesondere 
sind in Krisengebieten steigende 
Vollstreckungszahlen zu registrieren, 
auch die Zahl der Todesurteile hat 
zugenommen. Teilweise können regimekritische Äußerungen 
zu Todesurteil und Hinrichtung führen, wie dies in Myanmar ge-
schehen ist. Infolge des Konfliktes im Nahen Osten hat es viele 
Hinrichtungen im Gazastreifen und im Iran gegeben. Teilweise 
wurden Minderjährige hingerichtet, was gegen internationales 
Recht verstößt. Sudan, Südsudan und Uganda haben nach einer 
längeren Unterbrechung im Jahr 2024 wieder Todesurteile ver-
hängt. Daher bleibt die Bedeutung dieses globalen Einsatzes für 
eine Kultur des Lebens dringend erforderlich. 

Die Gemeinschaft Sant‘Egidio ist eine christliche Laienbewegung 
in ca. 70 Ländern der Welt, die sich für Frieden und Gerechtigkeit 
einsetzt. Im September 2024 wurde in Paris ein großes interna-
tionales Friedenstreffen der Weltreligionen zum Thema „Imagine 
Peace“ organisiert, an dem auch der französische Präsident 
Macron teilgenommen hat (meetingforpeace.santegidio.org). 
Seit 1998 engagiert sie sich gegen die Todesstrafe und setzt sich 
mit der World Coalition against the Death Penalty für ihre univer-
sale Abschaffung ein. Sie hat mit anderen Organisationen 2002 
die Aktion „Cities for life - Städte für das Leben/Städte gegen die 
Todesstrafe“ ins Leben gerufen. Der 30. November wurde für den 
Aktionstag gewählt, weil an diesem Tag im Jahr 1786 das Groß-
herzogtum Toskana als erster Staat der Welt Folter und Todesstra-
fe für abgeschafft erklärte. Mitglieder von Sant‘Egidio pflegen 
weltweit Hunderte von Brieffreundschaften mit Todeskandidaten 
und sind weltweit im Einsatz für eine Humanisierung der Haft-
bedingungen in Gefängnissen insbesondere in Afrika engagiert.

Weitere Informationen finden sich im Internet unter www.sante-
gidio.org bzw. http://nodeathpenalty.santegidio.org/en
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Advent, Advent, 
 Advent ... Advent ...

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern  Allen Einwohnerinnen und Einwohnern  
wünsche ich - auch im Namen  wünsche ich - auch im Namen  

des Gemeinderats und der Stadtverwaltung -  des Gemeinderats und der Stadtverwaltung -  
eine ruhige und besinnliche Adventszeit. eine ruhige und besinnliche Adventszeit. 

Ihr Sebastian Schrempp, OberbürgermeisterIhr Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister
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Begrüßung neuer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Am vergangenen Donnerstag hieß Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp gemeinsam mit den Amtsleiterinnen und Amtsleitern 
sowie dem Personalrat zahlreiche neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ganz herzlich bei der Stadt Rheinstetten willkommen: 
„Gemeinsam gestalten wir Rheinstetten und arbeiten an vielem, 
was im Alltag oft als selbstverständlich wahrgenommen wird: 
von der Wasserversorgung über Verkehrs- und Grünanlagen, 
Kanalisation, Sporthallen, Schulen und Kindergärten bis hin zu 
zahlreichen weiteren wichtigen Aufgaben. All das gelingt nur mit 
Engagement, Teamgeist und Freude an der Arbeit.“

In einer entspannten und angenehmen Atmosphäre kamen alle 
bei einem leckeren vitalen Frühstück zusammen. Dabei prä-
sentierte sich die Stadtverwaltung mit ihren unterschiedlichen 
Ämtern, Aufgabenbereichen und zentralen Ansprechpartnern. 
So erhielten die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen 
umfassenden Einblick in die vielfältigen Strukturen und Themen 
der Stadt Rheinstetten.

Im Anschluss an die Vorstellung gab es einen offenen Aus-
tausch, bei dem sich die neuen Mitarbeiter und die anwesenden 
Führungskräfte näher kennenlernen konnten. Es entstanden 
anregende Gespräche, erste Kontakte wurden geknüpft und der 
Grundstein für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit gelegt.

Verstärkung erhält die Stadtverwaltung in vielen Bereichen - von der 
Verwaltung über Kindergarten und Schule bis hin zum Stadtbetrieb.

Wir freuen uns sehr, dass Sie nun Teil unseres Teams sind, und 
wünschen Ihnen allen einen wunderbaren Start, viel Freude und 
Erfolg bei der Stadtverwaltung Rheinstetten. 

Herzlich willkommen.

Neue Leitung im Sozial- und Ordnungsamt
In der Sitzung des Gemeinderates am 23.06.2025 wurde Julia 
Schorpp gewählt und löst seit dem 15.11.2025 ihren langjäh-
rigen Vorgänger Ronald Daum als Leiterin des Sozial- und Ord-
nungsamtes ab. Zu diesem Anlass gratulierte Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp ihr herzlich am vergangenen Freitag. 

Bereits seit August 2022 ist Julia Schorpp in Rheinstetten als Lei-
terin im Sachgebiet Sicherheit und Ordnung sowie als stv. Amtslei-
terin tätig. Nach erfolgreichem Abschluss ihrer Weiterbildung zur 
Verwaltungsfachwirtin hat sie vor ihrem Wechsel nach Rheinstet-
ten im Bereich der Straßenverkehrsbehörde eines Landratsamtes 
gearbeitet. In den letzten Monaten erfolgte die verstärkte Einar-
beitung in die aktuellen Themen durch Ronald Daum. 

In ihrer neuen Tätigkeit ist sie verantwortlich für derzeit 25 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und widmet sich den Bereichen Bürgerser-
vice, Sicherheit und Ordnung, Soziales und Feuerwehrwesen.

Wir wünschen Frau Schorpp viel Freude und Erfolg 
bei ihrer neuen Tätigkeit.

Oberbürgermeister Sebastian Schrempp mit Julia Schorpp,  
neue Leiterin des Sozial- und Ordnungsamtes.

Neuer Ratgeber zur Notfallvorsorge erhältlich
Ob Unwetter, längerer Stromausfall oder andere Störungen - Krisen treten oft 
plötzlich ein. Damit Sie zu Hause gut vorbereitet sind, gibt es jetzt den neuen 
Ratgeber des Bundesamts für Bevölkerungsschutz:

„Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“
Er löst den bisherigen Ratgeber zur Notfallvorsorge ab und bündelt alles, was Sie 
für eine solide persönliche Vorsorge brauchen:

Was muss im Haushalt vorrätig sein? Welche Dokumente sollten griffbereit lie-
gen? Wie bleibt man warm, versorgt und erreichbar, wenn Strom oder Heizung 
ausfallen? Welche Absprachen sind in der Familie sinnvoll? 

Nehmen Sie sich etwas Zeit, die eigene Notfallplanung durchzugehen. Bespre-
chen Sie gemeinsam zu Hause, wo Notgepäck, Dokumente, Feuerlöscher und 
Vorräte liegen und wie Sie sich im Ernstfall erreichen können. Gerade bei einem 
Stromausfall oder einer Evakuierung spart das wertvolle Zeit.

Sie erhalten die Broschüre kostenlos in den Rathäusern und im Bürgerbüro. Online steht sie ebenfalls als Down-
load zur Verfügung. https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Vorsorge/Ratgeber-Checkliste/ratge-
ber-checkliste_node.html

Bitte informieren Sie auch Angehörige, Nachbarn oder ältere Menschen in Ihrem Umfeld über das Angebot. 
Gute Vorbereitung ist der beste Schutz - für Sie und für andere.

Die neue Broschüre (blau) löst den bisherigen 
Ratgeber ab.
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Sehr gut besuchte Einwohnerversammlung zu den städtischen Finanzen
Bei der Einwohnerversammlung zu den kommunalen Finanzen 
in Rheinstetten am 12. November herrschte großes Interesse: 
Rund 150 Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung, der 
Große Saal im Zentrum Rösselsbrünnle war bis ins Foyer gefüllt. 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp und Stadtkämmerer 
Thorsten Dauth erläuterten die angespannte Haushaltslage.

Schrempp betonte, dass über 85 Prozent der Gemeinden in Ba-
den-Württemberg ein strukturelles Defizit aufweisen. Selbst bei 
vollständigem Wegfall freiwilliger Leistungen wäre der Haushalt 
nicht ausgeglichen. Ohne Reformen auf Kreis-, Landes- und Bun-
desebene sei eine nachhaltige Lösung nicht möglich.

Dauth stellte den Haushaltsplanentwurf anhand einer Präsenta-
tion vor. Für 2026 wird ein Defizit von 6,5 Millionen Euro erwar-
tet, verbunden mit Kassenkrediten für den laufenden Betrieb. 
Konkrete Sparmaßnahmen oder Einnahmeerhöhungen wurden 
nicht benannt, dafür allgemein denkbare Maßnahmen unter dem 
Stichwort Haushaltskonsolidierung aufgeführt. Schrempp erklärte, 
dass der Gemeinderat Einsparziele für Teilhaushalte festlegen 
solle, die Verwaltung erarbeite dann die Details. 

Bei der anschließenden Fragerunde ging es auch um die Stadt-
mitte und das Brauhaus: Warum die Finanzierung des Brau-
hauses beschlossen wurde, wenn die kommenden Schulden 
voraussehbar waren? Diese Frage ließe sich grundsätzlich auf 
alle Investitionen ausweiten, so Schrempp. Der Gemeinderat 
habe nahezu einstimmig dafür gestimmt, da es sich hier um eine 
Investition in eine prägende Infrastruktureinrichtung für unsere 
Stadt handelt, die zur Lebendigkeit beitrage und wichtig für das 
Stadtbild am Marktplatz sei. Eine Stadt könne nicht nur auf In-
vestitionen in Schulen und Kindergärten reduziert werden. 

Weiter führte er aus: „Die Entwicklung der Stadtmitte mit 
Marktplatz, Grünanlage und Bürgerhaus ist das Ergebnis eines 

30-jährigen Planungs- und Diskussionsprozesses in unserer 
Stadt. Hierzu gab es eine umfassende Bürgerbeteiligung, städ-
tebauliche Wettbewerbe und letztendlich einen Beschluss des 
Gemeinderates nach intensiven Beratungen. Stadtentwicklung 
erfordert mutige Schritte und ein in Vorleistung treten. Im Ge-
genzug werden angemietete Räume im Rösselsbrünnle, wie die 
Bibliothek, Großer Saal und Keller, aufgekündigt und Räume im 
Rathaus alte Schule frei. Dort können dann ein Kindergarten oder 
die Hebelschule untergebracht werden.“ 

Weitere Fragen und Diskussionspunkte waren unter anderem 
Ufgauhalle, Windkraft, Bürgerbeteiligung, kommunale Wärme-
planung und Gewerbegebiete.

Die gezeigte Power-Point-Präsentation zur finanziellen Situation 
in Rheinstetten finden Sie auf 
www.rheinstetten.de/einwohnerversammlung

Landrat Dr. Schnaudigel bringt den Haushalt 2026 ein
Weitere Steigende Sozialausgaben in der Eingliederungs- und der Jugendhilfe entziehen alle finanzielle Spiel-
räume/Bewahren vorhandener Angebote ist nur unter größten Anstrengungen möglich
Die Finanzlage der Kommunen ist seit Monaten eines der zentralen 
Themen im bundesweiten Diskurs. Im Mittelpunkt der Kreistags-
sitzung, die am 20. November im Bürgerhaus in Linkenheim-Hoch- 
stetten stattfand, stand der Haushaltsplan 2026 für den Landkreis 
Karlsruhe. Landrat Dr. Christoph Schnaudigel brachte den Entwurf 
vor dem Gremium ein. „Es ist kein Haushalt, wie ich ihn mir eigent-
lich wünsche. Es ist ein Haushalt, der einmal mehr zeigt, dass die 
Kommunalfinanzen im freien Fall sind“, betonte er zu Beginn sei-
ner Rede. Doch nur auf die Missstände hinzuweisen, das sei nicht 
die Lösung: „Wir wollen ganz objektiv die Zahlen darstellen. Denn 
Jammern hilft einfach nicht weiter. Das zeigt die Erfahrung der ver-
gangenen Jahre.“ Um die Städte und Gemeinden nicht übermäßig 
zu belasten, soll die Kreisumlage um zwei auf 34 Prozentpunkte 
steigen. Dabei werden durchaus haushalterische Wagnisse ein-
gegangen. Beschließen soll den Haushalt das Gremium in seiner 
Sitzung am 29. Januar 2026.

Der Haushaltsentwurf weist Aufwendungen von 756,19 Milli-
onen Euro, Erträge von 744,39 Millionen Euro und damit einen 
Fehlbetrag von 11,8 Millionen Euro auf. Investitionen, steigende 
Belastungen und ausbleibende Ausgleichzahlungen lassen 
den Schuldenstand zugleich von 291,9 auf 416,4 Millionen 
Euro steigen. „Es sind aber nicht die Investitionen, die unsere 
Lage finanziell verschlechtern. Es sind die laufenden Ausgaben, 
die uns größtenteils von Land und Bund auferlegt, aber nicht 
ausreichend finanziert werden“, erklärte Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel. Alleine gegenüber dem Land habe der Landkreis 
offene Forderungen in Höhe von rund 67 Millionen Euro. Um 
einen ausgeglichenen Haushalt vorzulegen, müsste man von 
den Kommunen eigentlich eine Kreisumlage in Höhe von 39,75 
Prozentpunkten verlangen, was deren Leistungsfähigkeit aber 
überfordern würde. 

Nehme man einen Verlust von 11,79 Millionen Euro und eine 
Unterschreitung der Mindestliquidität um 40 Millionen Euro in 

Kauf, dann könnte der Anstieg der Kreisumlage begrenzt werden. 
„Wir gehen damit ein haushaltsrechtliches Risiko ein, um die 
Kommunen zu entlasten. Die Kreisumlage steigt damit aber nur 
auf 34 Prozentpunkte“, so Landrat Dr. Schnaudigel.

60 Prozent des Haushalts 2026 und damit 414 Millionen Euro 
fließen in den Sozialetat - unter anderem in die Schulbegleitung, 
Hilfe zur Pflege, Eingliederungs- und Jugendhilfe. Allein für die 
beiden letztgenannten Posten sind rund 257 Millionen Euro 
vorgesehen. Sie sind in den vergangenen drei Jahren um jeweils 
30 Millionen Euro angewachsen. „Wer von Sozialabbau spricht, 
kann den Landkreis Karlsruhe nicht meinen“, so der Landrat. 

Für den ÖPNV werden insgesamt gemeinsam mit den Städten und 
Gemeinden 62 Millionen Euro aufgewendet. Projekte wie der Aus-
bau der Ladeinfrastruktur für E-Busse sowie der OnDemand-Ver-
kehr mit MyShuttle werden weiter vorangetrieben. „Denn der 

Landrat Dr. Christoph Schnaudigel brachte den Haushaltsentwurf 
für das Jahr 2026 im Kreistag des Landkreises Karlsruhe ein.
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ÖPNV ist uns zu wichtig, als dass wir hier Kahlschlag betreiben 
sollten. Und von diesem Grundsatz haben wir uns auch bei der 
Aufstellung des Haushalt 2026 leiten lassen“, sagte der Landrat.

Dies trifft auch auf die sogenannten Freiwilligkeitsleistungen vor 
allem im Sozialbereich zu. Hier sind in den letzten Jahren ins-
besondere die niederschwelligen Beratungs- und Hilfeleistungen 
aufgebaut worden, die nicht zerschlagen werden sollen.

Entlastend im laufenden Betrieb wirkt dagegen der deutliche 
Rückgang der Zugangszahlen von geflüchteten Menschen. Dies 
führt dazu, dass Kapazitäten in der Unterbringung abgebaut und 
damit zusammenhängende Kosten reduziert werden können, so-
wie zur Entlastung beim Personal in der Landkreisverwaltung. Der 
Personalaufwand für das Haushaltsjahr 2026 beträgt in Summe 
144,5 Millionen Euro. Damit liegt er 2026 um rund 3,96 Prozent 
über dem Planansatz 2025, obwohl der Landkreis rund 27 Stel-
len abbaut. Auswirkungen etwa durch Tarifverhandlungen führen 
aber dazu, dass die Kosten hoch bleiben und weiter steigen. 

Dem Landkreis fehlen in den kommenden Jahren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter: Rund ein Viertel der Belegschaft wird in naher 
Zukunft in Ruhestand gehen. Umso wichtiger sei es, Entbürokra-
tisierung und Digitalisierung voranzutreiben, betonte Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel. „Bereits im Einsatz haben wir Anwendun-
gen zur Spracherkennung und viele Onlinedienste. Ein KI-gestützter 
Chatbot wurde erfolgreich getestet und soll künftig rund um die 
Uhr Bürgeranfragen automatisiert beantworten. Weitere KI-Anwen-
dungen - etwa im Dokumentenmanagementsystem oder zur Rech-
nungsverarbeitung und für fachspezifische Anwendungen - werden 
derzeit geprüft“, erklärte er. Die Umsetzung sei mit anfänglichen In-
vestitionen verbunden in Technologie, Infrastruktur oder Schulung. 
Die IT-Sicherheit wird dabei nicht aus dem Auge verloren. Doch 
diese Ausgaben zahlen sich langfristig aus, so der Landrat.

Der vor wenigen Tagen eingetroffene Haushaltserlass bringt eine 
einmalige Entlastung, der den Verlust auf 6,11 Millionen Euro 
und die negative Liquidität auf 33,8 Millionen Euro abmildert. 
Dies konnte Landrat Dr. Schnaudigel positiv berichten.

Trotz der großen konsumtiven Probleme investiert der Landkreis 
weiterhin in Höhe von 151,8 Millionen Euro in seine Gebäude 
und Straßen. Davon sind 101 Millionen Euro für den Neubau des 
Karla Verwaltungs- und Bildungszentrums eingeplant. Der zweite 
Bauabschnitt des Beruflichen Bildungszentrums Ettlingen mit 
insgesamt 78 Millionen Euro soll 2026 fertig gestellt werden, die 
Sanierung der Gartenschule ist mit 9,6 Millionen Euro im Jahr 
2026 eingeplant. Für die Infrastruktur der Straßen inklusive Rad-
wege sind für kommendes Jahr 5,8 Millionen Euro vorgesehen. 

Keinen guten Ausblick gab Landrat Dr. Schnaudigel für die 
Kliniken im Landkreis. Für das Jahr 2026 könne man auf einen 
Ausgleichsbetrag zum Kapitaldienst noch verzichten. Sollte sich 
aber nichts Grundlegendes ändern, werden die Klinken spätes-
tens ab 2027 wieder auf Unterstützung aus dem Kreishaushalt 
angewiesen sein. „Was wir derzeit von der Krankenhausreform 
wissen, lässt befürchten, dass diese die finanzielle Lage nicht 
wirklich verbessern wird“, kritisierte er.

Dem Gremium wurden in der Sitzung zudem die Haushaltspläne 
2026 der Stiftung Fürst-Stirum-Hospitalfonds und dem Großher-
zoglichen Unterstützungsfonds vorgelegt. Darüber hinaus wurde 
der Entwurf des Wirtschaftsplans des Abfallwirtschaftsbetriebs 
des Landkreises Karlsruhe eingebracht. Alle Entwürfe wurden zur 
weiteren Beratung in die Fachausschüsse weitergereicht. 

Die Haushaltsrede von Landrat Dr. Christoph Schnaudigel kann 
auf der Homepage des Landratsamtes unter 
www.landkreis-karlsruhe.de und 
der Rubrik „Aktuelles“ abgerufen werden.
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Ein Abend voller Emotionen und Energie - Cantabile begeistert mit Pop- und Rockklassikern
Am vergangenen Wochenende lud der moderne Chor Cantabile 
zu einem mitreißenden Konzert ein, das die Zuhörerinnen und 
Zuhörer auf eine musikalische Reise durch mehrere Jahrzehnte 
der Pop- und Rockgeschichte führte. Unter der Leitung von Ase-
linde Wiland präsentierte der Chor ein abwechslungsreiches 
Programm, das sowohl gefühlvolle Balladen als auch energie-
geladene Hits enthielt - begleitet von einer kleinen, aber feinen 
Band: Hendrik Rekers (Piano), Paul Cervenec (Bass) und Tim 
Brucker (Schlagzeug).

Ein musikalischer Streifzug durch Jahrzehnte
Bereits mit „Hello“ von Adele eröffnete Cantabile den Abend 
eindrucksvoll und bewies seine stimmliche Ausdruckskraft. Die 
emotionale Intensität setzte sich fort mit Bob Dylans „Make You 
Feel My Love“, bevor der Chor mit Elton Johns „Crocodile Rock“ 
für erste beschwingte Momente sorgte. Ein kreatives Highlight 
war das von Aselinde Wiland arrangierte Medley aus Whitney 
Houstons „I Wanna Dance With Somebody“ und Genesis‘ „I Can‘t 
Dance“, bei dem die ständigen Tempo- und Rhythmuswechsel 
die Vielseitigkeit des Chors unterstrichen. Mit „What a Feeling“ 
aus Flashdance brachte Cantabile pure Lebensfreude auf die 
Bühne, während Michael Jacksons „Thriller“ für Gänsehaut und 
mitreißende Rhythmen sorgte.

Auch deutschsprachige Titel fanden ihren Platz: Sarah Connors 
gefühlvolles „Vincent“ und Max Giesingers „Wenn sie tanzt“ be-
rührten das Publikum und sorgten für nachdenkliche Momente. 
Mit Ralph McTells „Streets of London“ wurde ein zeitloser Klas-
siker präsentiert, bevor die Stimmung mit den ABBA-Hits „Does 
Your Mother Know“ und „Dancing Queen“ ihren Höhepunkt er-
reichte. Das Publikum sang und klatschte begeistert mit.

Zugaben, die Herzen eroberten
Nach langem Applaus versprachen die Moderatoren Birgit Man-
gold und Christian Stäblein zwei Zugaben: „Dream a Little Dream 
of Me“ von den Mamas & Papas und das gefühlvolle Duett „Shal-

low“ von Lady Gaga & Bradley Cooper. „Das ist unser Geschenk 
an ein fantastisches Publikum“, so Birgit Mangold lächelnd.

Ein Abend voller Emotionen
„Es ist unglaublich, wie viel Energie und Freude in diesem Chor 
steckt“, schwärmte eine Besucherin nach dem Konzert. „Man merkt, 
dass hier nicht nur gesungen, sondern gelebt wird.“ Mit viel Applaus 
verabschiedete sich das Publikum - und Cantabile bewies einmal 
mehr, dass moderne Chormusik weit mehr ist als nur Gesang: Sie ist 
Emotion, Gemeinschaft und pure Freude am Musizieren.

Max Uthoff überzeugte auf der KiR-Bühne
Am 14. November stand Max Uthoff mit seinem fünften Solopro-
gramm auf der KiR-Bühne. „Alles im Wunderland“ nennt es der 
Kabarettist in Anlehnung an den Kinderbuchklassiker von Lewis 
Carroll, dessen Titelfigur Alice in eine Welt der Absonderlichkei-
ten hineingerät. 

Am Tag zuvor war Max Uthoff in München mit dem Dieter-Hilde-
brand-Preis ausgezeichnet worden. Und in Rheinstetten zeigte er, 
warum er diesen Preis verdient hat, denn er bringt alles auf den 
Punkt, formuliert auf höchstem Niveau ganz ohne überflüssige 
Pausenfüller. Auch auf der KiR-Bühne erweist er sich als Meister der 
scharfzüngigen Beobachtungen und Überlegungen, bei denen sich 
manche im Publikum wünschen, mal kurz auf den Pausenknopf drü-
cken zu können, um das Gehörte zu reflektieren und zu genießen. 

Wer erwartet hatte, einen Kabarettisten zu erleben, der sein ge-
samtes Programm darauf ausrichtet das politische Personal, na-
mentlich die Regierenden fertig zu machen, musste enttäuscht 
sein, denn die kleinen Spitzen gegen Merz, Söder, Trump und 
Co waren eher Randerscheinungen. Obwohl Uthoff zugab, dass 
„Fritze Merz“ eine kabarettistische Lebensversicherung sei.

Viel mehr beschäftigte er sich mit all den Widersprüchen und Ab-
surditäten, die man im Leben aushalten muss und die sich auch 
nicht auflösen lassen. Uthoff bezieht das ganz konkret auf sein 
eigenes Leben und das seines Publikums. 

Dabei wagt er sich an die ganz großen Themen wie Leben und 
Tod, Einkommen und Bildung. Seine Erkenntnis, dass es darauf 
ankomme, in welche Verhältnisse wir hineingeboren werden, ist 
zwar nicht neu, aber Uthoffs Argumentation ist durchaus nach-
vollziehbar, gerade weil er satirisch überspitzt. 

Mit besonderem Engagement widmete er sich beim Thema 
Bildung der aktuellen schulischen Praxis. Ausgehend von der 

Aussage seiner damals achtjährigen Tochter: „Mama, Papa, die 
Schule steht meinem Leben im Weg“ hinterfragte er das heutige 
System der Bildung: „Fast das gesamte Wissen, das wir in der 
Schule lernen, kann man in 20 Sekunden googeln“.

„Der Unterricht“, so Max Uthoff, „beginnt am Morgen zu einer 
Zeit, da die meisten Schlafforscher noch nicht einmal ihren ers-
ten Kaffee getrunken haben“ und, so fährt der Kabarettist fort, 
weltweit gäbe es keine einzige Studie „die klar belegt, dass 
Hausaufgaben irgendeinen pädagogischen Nutzen haben, trotz-
dem können wir nicht damit aufhören“.

Dass Kabarett auch zum Widerspruch anregen kann, erfuhr Max 
Uthoff nach seinem umjubelten Auftritt auf der KiR-Bühne, als er 
sich in einer langen, intensiven Diskussion einer größeren Gruppe 
stellte, was ihm sichtlich Freude bereitete.
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Eiseskälte und heißes Wachs
Am vergangenen Sonntag wurde die letzte Mitmachaktion des 
Museums in Neuburgweier für dieses Jahr angeboten, das „Ker-
zenziehen“, was inzwischen eine traditionelle Veranstaltung 
geworden ist. Trotz eisiger Temperaturen freute sich der Heimat-
verein Rheinstetten, dass fast 50 Kinder das Angebot wahrnah-
men. Mit großem Interesse wurde die Aktion von den Eltern be-
obachtet. Durch das wiederholte Eintauchen des Dochtes konnte 
man schnell die Form einer Kerze erkennen. Da die Temperaturen 
um den Gefrierpunkt lagen, trug dies dazu bei, dass das warme 
Wachs schnell erkaltete. Weiße, bunte, dicke und dünne Kerzen 
wurden von den Kindern gestaltet. Bestimmt findet sich die eine 
oder andere dieser Kerzen unter dem Weihnachtsbaum wieder. 
Ein großer Dank geht an das Organisationsteam um Udo Mayer. 

Für das Jahr 2026 sind wieder Mitmachaktionen geplant, welche 
im gedruckten Jahresprogramm des Museums, auf der Home-
page unter www.rheinstetten.de/museum und in Rheinstetten 
aktuell rechtzeitig bekannt gegeben werden. 

Mitgliederversammlung mit vielen Jubilaren bei der Kolpingsfamilie Forchheim

V. l. n. r.: Johannes Winter, Elke Weidemann, Mira Adam (Leitungs-
team), Michael Weidemann, Wolfgang Schorb, Volker Weidemann, 
Bernhard Kästel, Susanne Kästel, Thomas Schleckmann, Josef 
Keller

Die Kolpingsfamilie Forchheim beging am 22.11.25 ihren jähr-
lichen Kolping-Gedenktag mit einem Wortgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Martin. Anschließend fand eine Mitgliederver-
sammlung im Josefsheim statt.

2025 feiert die Kolpingsfamilie ihr 95-jähriges Jubiläum, die The-
atergruppe wird 75 Jahre alt. Dieses besondere Jubiläumsjahr 
war Anlass für zahlreiche Aktivitäten:

Ein Highlight war die Aufführung von „Pantalones Hochzeit“ 
auf einer Freilichtbühne hinter der Pfarrkirche St. Martin. Der 
Wettergott war gnädig und die vollen Publikumsränge begeistert. 
An Ostern wurde rund um die Kirche mit Kolping-Zitaten an den 
Verbandsgründer erinnert. Ein Jubiläumsgottesdienst im Okto-
ber mit anschließendem Empfang im Josefsheim fand großen 
Anklang.

Auch die sonstigen Aktionen wie das Einsammeln der Christbäume, 
Andachten, Aufbau des Fronleichnams-Altars und Seniorenes-
sen wurden gut angenommen. Das gilt auch für die Pub-Quiz-
Abende, die insbesondere viele jugendliche Erwachsene zum 
Mitmachen bewegten.

Einige Mitglieder wurden für ihr langjähriges Engagement geehrt. 
Die Vorsitzende Elke Weidemann gratulierte Wolfgang Schorb 
zu einem außergewöhnlichen 70-jährigen Jubiläum. 65 Jahre 
Mitglied sind Josef Keller und Herbert Winter. Albert Schneider 
ist seit 50 Jahren und Burgel Treiber seit 40 Jahren mit dabei.  
25 Jahre Mitglied sind Toni Bistritz, Thomas Schleckmann,  

Susanne und Ludwig Kästel, Christian und Patrizia Spörl, Mag-
dalena Börkel, Lisa Martini, Bernhard Kästel und Michael und 
Volker Weidemann. Elke Weidemann dankte den anwesenden 
Jubilaren mit Urkunden und Präsenten für ihre Treue. Die an der 
Teilnahme verhinderten Jubilare erhalten diese im Nachgang.
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  

www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 30.11.2025

Sonntag, 07.12.2025

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr 

Sonderveranstaltung
26. Oktober bis 21. Dezember 2025
Sonderausstellung „Rheinstetten sammelt - 
Vom Elefanten bis zur Zuckerdose“

Von Elefanten bis zu Zu-
ckerdosen, so vielfältig 
sind die Exponate, 
die im Rahmen dieser 
Sonderausstellung im 
Museum zugänglich 
gemacht werden. 

Anlässlich des Jubilä- 
ums „50 Jahre Rhein- 
stetten“ gestalten Rhein- 
stettener Bürgerinnen und Bürger in diesem Jahr eine Aus-
stellungsreihe im Museum und zeigen dabei ausgewählte 
Gegenstände aus ihren privaten Sammlungen.

Im zweiten Ausstellungsblock werden Exponate folgender 
Sammlungen und Leihgeber präsentiert:

Elefanten, Metallfiguren Musikinstrumente
Roderich Rexrodt Lilo Hillens, Peter Heil

Fahrkarten, Kugelschreiber Plakate, Spielzeugfiguren
Herbert Förter Harald Neu

Lego Schnecken
Luca Schreiner Maike Schneck

Marilyn Monroe Zuckerdosen
Manfred Uckele Renate Endres

Öffnungstage: 30. November
 07./ 14./ 21. Dezember
 jeweils 14-17 Uhr 

Für Gruppen können auch 
Besuchstermine außer-
halb der Öffnungszeiten 
vereinbart werden.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.

Sonderführungen nach Absprache möglich. 

Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.

Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Heimatverein  

Rheinstetten e.V.

 

Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik wird hiermit auf Dienstag, 2. Dezember 2025, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2 mit folgender 
Tagesordnung einberufen:

1. Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

2. Sachstandsbericht zu den Sanierungsgebieten 
 „Stadtmitte Mörsch“ und „Stadtmitte Forchheim“

3. Bebauungsplan „Waldquartier“, 
 Rheinstetten-Forchheim Silberstreifen
 hier: Städtebaulicher Vorvertrag zur Kostenübernahme

4. Umbau der ehemaligen Johann-Rupprecht-Schule in einen 
Kindergarten - Vergabe Fachplaner

5. Flachdachsanierung Kindergarten Sonnenschein 
 - Beauftragung

6. Einvernehmen zur Ausnahme von der Veränderungssperre 
gem. § 14 Abs. 2 BauGB

 hier: Nutzungsänderung der Industriehalle von Produktion 
und Lager zu Sportstätte auf den Grundstücken Flst.Nr. 

 2313/45 und 2313/55, Kutschenweg 8 + 10, 
 Rheinstetten-Forchheim (Silberstreifen)

7. Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Sitzung des Ortschaftsrates

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates wird hiermit 
auf Mittwoch, 3. Dezember 2025, 19:00 Uhr, Rheinwaldgrund-
schule mit folgender Tagesordnung einberufen:

1.  Anfragen von Einwohnern

2.  Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

3.  Anhörung des Ortschaftsrates
  zum Haushaltsplanentwurf 2026

4.  Antrag auf Entlassung aus dem Ehrenbeamtenverhältnis 
 als Ortsvorsteher

5.  Vorschlag des Ortschaftsrates für die Wahl 
 des Ortsvorstehers

6.  Vorschlag des Ortschaftsrates für die Wahl 
 eines Stellvertreters des Ortsvorstehers

7.  Bestellung von neuen Urkundspersonen ab 01.01.2026

8.  Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die an 
die Mitglieder des Ortschaftsrates ausgegebenen Beratungsun-
terlagen können im Büro des Ortsvorstehers im Rathaus Neu-
burgweier zu den Sprechzeiten des Ortsvorstehers oder nach 
Absprache eingesehen werden.

gez.
Gerhard Bauer, Ortsvorsteher

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris
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Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplans
„Gewerbegebiet Lange Pfeiferäcker“, Rheinstetten-Mörsch mit 
planungsrechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvorschrif-
ten im Regelverfahren nach § 2 ff. Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Rheinstetten hat am 23.09.2025 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Lange 
Pfeiferäcker“, Rheinstetten-Mörsch nach § 10 BauGB und die 
zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bau-
vorschriften als jeweils selbständige Satzung beschlossen. 

Das Plangebiet liegt am südöstlichen Siedlungsrand von Rheins-
tetten-Mörsch. Es wird im Süd-Westen durch das bestehende Ge-
werbegebiet „Kurze Peiferäcker“, im Süden durch die Landstraße 
L 566 und im Norden durch Landwirtschaftsflächen begrenzt.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich 
aus folgendem Kartenausschnitt:
 

Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung 
vom 31.07.2025.
 
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Gewer-
begebiet Lange Pfeiferäcker“, Rheinstetten-Mörsch treten mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).

Der Bebauungsplan mit den örtlichen Bauvorschriften kann 
einschließlich der Begründung (mit Umweltbericht) sowie der 
zusammenfassenden Erklärung bei der Stadtverwaltung Rhein- 
stetten, Technisches Rathaus, Erdgeschoss rechts, Sachgebiet 
Baurecht und Stadtplanung, Zimmer 008 bis 013, Badener Str. 1, 
76287 Rheinstetten, während der üblichen Öffnungszeiten 
(Montag, Dienstag, Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Don-
nerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) oder nach Vereinbarung 
eingesehen werden. Jede Person kann den Bebauungsplan mit 
den örtlichen Bauvorschriften einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.

Weiterhin wird der Bebauungsplan mit den Planunterlagen im 
Internet auf der Homepage der Stadt Rheinstetten unter 

https://www.rheinstetten.de/de/leben-in-rheinstetten/ 
wohnen-bauen-und-stadtentwicklung/ 
bauen-und-stadtentwicklung/rechtskraeftige-bebauungsplaene 
zur Verfügung gestellt.

Hinweise nach dem Baugesetzbuch
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der 

in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu be-
antragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg: 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von Verfahrens- 
oder Formvorschriften, die auf der GemO beruhen, zustande 
gekommen sein, so gilt sie ein Jahr nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung dennoch als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Dies gilt jedoch nicht, wenn 

a)  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

b)  der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn - jeweils vor 
Ablauf der Jahresfrist - die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
gegenüber der Stadt Rheinstetten geltend gemacht worden ist. 

Rheinstetten, 27.11.2025

gez. Jürgen Deck, Bürgermeister

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse  
(TSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2026 ist der 01.01.2026.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (abwei-
chender Meldebogenversand für Bienen). Sollten Sie bis zum 
01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns 
bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig. Die uns bekannten 
Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2026 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind: 
! Achtung Änderung ab 2026!

Bienenvölker —> Stichtag 01.05.2026
(unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein)

Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig angeschrieben.

Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u. a.: 
Gefangen gehaltene Wildtiere (z. B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten
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Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hüh-
ner und/oder Truthühner.

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen - für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2026 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die 
Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informatio-
nen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum 
Meldebogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.

Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-129, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Kindertretroller

1 Kopfhörer Apple

1 Hula-Hoop-Reifen, Durchmesser 110 mm

1 Bargeld 

1 Schlüsselbund mit sechs Schlüsseln 
(gera, JMA, DOM, Burg Wächter)

1 Schlüsselbund mit Täschchen, schwarz, drei Schlüssel 
(Wink, Haus, DOM)

1 Kinderfahrrad  

Vorwoche
1 Kopfhörer-Case ohne Kopfhörer 

1 Kette, Modeschmuck 

Geänderte Öffnungszeiten

der Stadtverwaltung

Standesamt
Am Dienstag, den 02.12.2025 bleiben das Standesamt und 
das Friedhofswesen aufgrund einer dienstlichen Tagung 
ganztägig geschlossen. 

An den übrigen Tagen gelten die üblichen Sprechzeiten des 
Standesamts. 

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Beachtung sowie 
Verständnis. 

„Bescherung“ ist erst Heiligabend!
Die Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten rät zur Adventszeit 
zu besonderer Aufmerksamkeit im Umgang mit Kerzen und 
Adventskränzen. Sie bittet dringend um Beachtung der 
folgenden Tipps:

-  Keinen trockenen Adventskranz verwenden.

-  Adventskranz oder -gesteck auf feuerfeste Unterlage 
stellen und Kerzenhalter aus feuerfestem Material ver-
wenden.

-  Kerzen niemals in der Nähe von Vorhängen oder anderen 
brennbaren Materialien aufstellen und entzünden.

-  Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen; auch beim 
kurzfristigen Verlassen des Zimmers löschen. Kerzen 
immer von „hinten nach vorne“ anbrennen, von „vorne 
nach hinten“ löschen und nie über brennende Kerzen 
greifen.

-  Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln.

-  Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern 
 sicheren Ort aufbewahren.

-  Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit 
Streichholz und Feuerzeug umgehen.
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Ablesung der Wasseruhren

Haben Sie den Stand Ihrer Hauptwasseruhr schon gemeldet?

Bitte teilen Sie uns 
der Zählerstand 
ihrer Hauptwasser- 
uhr rechtzeitig 
mit. Dafür stehen 
Ihnen folgende 
Möglichkeiten 
zur Verfügung:

Online: Unter www.rheinstetten.de/wasseruhrenablesung kön-
nen Sie sich mit Ihrer Kundennummer und Ihrem individuellen 
Passwort einloggen und den Zählerstand direkt eingeben.
(Beide Angaben finden Sie auf Ihrer Ablesekarte.)

Fax/Postweg: Tragen Sie den Zählerstand in den vorgesehenen Ab-
schnitt der Ablesekarte ein und senden Sie diese per Fax an 0681/ 
587-5011 bzw. per Post an unseren Dienstleister co.met GmbH.

Kameragestützte Zählerstanderkennung
Nutzen Sie Ihr Smartphone oder Tablet, loggen Sie sich online 
ein und wählen Sie den Button „Erkennen“. So können Sie den 
Zählerstand mit nur einem Vorgang inklusive Foto übermitteln.

Wichtige Hinweise
Der gemeldete Zählerstand wird auf den Stichtag 31.12.2025 
hochgerechnet. Erfolgt keine Meldung, wird der Zählerstand ge-
mäß § 23 Abs. 2 der Wasserversorgungssatzung (WVS) der Stadt 
Rheinstetten geschätzt. 

Bitte beachten Sie: Eine Schätzung kann vom tatsächlichen Zäh-
lerstand abweichen und Auswirkungen auf die Gebührenfestset-
zung haben.

Personen- und Autofähre „Baden - Pfalz“
Fährzeiten Dezember
Werktags 10.00 - 18.00 Uhr 

Samstags Außer Betrieb

Sonn-u. feiertags Außer Betrieb

Vom 20.12. bis 31.12. und bei Hochwasser ist die Fähre 
außer Betrieb.

Aktuelle Auskunft auf www.rheinfaehre-neuburg.de

Geänderte Öffnungszeiten

Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Verkürzte Öffnungszeit am 28.11.2025  
im Hallenbad
Liebe Badegäste,
am 28.11.2025 hat das Hallenbad für den öffentlichen 
Badebetrieb von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

Herzliche Grüße, Ihr Hallenbad-Team 

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Unser Wald: Eine kommunale Aufgabe
Der aktuelle Waldbericht im Rahmen der Haushaltsberatun-
gen macht deutlich: Unser Stadtwald ist keine sich selbst 
überlassene Naturfläche, sondern ein kommunaler Verantwor-
tungsbereich. Das trockene Frühjahr 2025 zeigt, wie stark der 
Wald bereits unter Klimafolgen leidet. Junge Kulturen mussten 
mehrfach bewässert werden, damit sie überhaupt anwachsen 
konnten. Auch Pflegehiebe und Verkehrssicherungsfällungen 
sind notwendig, um stabile und gesunde Bestände zu erhal-
ten - und sie verursachen Aufwand und Kosten.

2025 wurden rund 2.000 Festmeter Holz eingeschlagen, vor 
allem zur Pflege. Die Nachfrage nach Brennholz blieb hoch 
und brachte Einnahmen, doch die Holzvermarktung allein 
deckt die Kosten der Waldbewirtschaftung nicht. Die erfolg-
reiche PEFC-Prüfung bestätigt zugleich, dass unser Stadtwald 
professionell und nachhaltig bewirtschaftet wird.

Für 2026 ist erneut ein Einschlag von 2.000 Festmetern ge-
plant. Erstmals werden Einnahmen für Erholungswaldflächen 
und Kosten für die Beförsterung getrennt dargestellt. Das 
schafft Transparenz und zeigt, dass viele wichtige Leistungen 
des Waldes, von Erholung bis Klimaschutz, keinen direkten 
finanziellen Ertrag bringen. Das erwartete Defizit von rund 
260.000 Euro ist deshalb kein Problem, sondern Ausdruck ei-
ner klaren Tatsache: Waldpflege ist eine kommunale Aufgabe 
und ein langfristiges Investment in Lebensqualität.

Ihre GRÜNEN im Gemeinderat:
Birgit Mangold, Timo Bittner, Luca Wernert
E-Mail: fraktion@gruene-rheinstetten.de

CDU-Kommunalinfo

CDU-Fraktion für das Photovoltaik-Förderprogrammm
Die SPD, ULR, B90/Grüne und BfR haben gegen die Fortset-
zung des Photovoltaik-Förderprogramms im Gemeinderat 
gestimmt. Ab 2026 gibt es deshalb keine Förderung für 
PV-Anlagen in Rheinstetten mehr. Die Weiterführung des 
Programms hatte die CDU-Fraktion beantragt. Für die Bürger 
Rheinstettens besteht daher nur noch bis Ende 2025 die 
Möglichkeit, eine Unterstützung bei der Errichtung einer 
PV-Anlage zu erhalten. Damit haben SPD, ULR, B90/Grüne 
und BfR sehr deutlich gemacht, dass ihnen die Energiewen-
de nicht so wichtig ist. Und sie haben der Unterstützung für 
die Bürger eine Absage erteilt. 

Die CDU-Fraktion bekennt sich demgegenüber zur Erhaltung 
der natürlichen Lebengrundlagen einschließlich der Begren-
zung der Erderwärmung und hat für den Ausbau der Photo-
voltaik in Rheinstetten und die Förderung für die Bürger der 
Stadt gestimmt. Die Bereitschaft der Rheinstettener, einen 
Beitrag zur Energiewende zu erbringen, ist ausweislich der 
Anzahl von beantragten Förderungen und errichteter Photo-
voltaikanlagen in den letzten drei Jahren seit Auflegung des 
PV-Förderprogramms sehr hoch. Die CDU-Fraktion wird sich 
auch in Zukunft für die Förderung der Bürger beim Ausbau 
der Photovoltaik einsetzen.

Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat:
Peter Benz, Teresa Bistritz, Franz Deck, Maria Dik, 
Christopher Essig, Andreas Rottner, David Schlager, 
Christian Spörl, Heinz Wöstmann
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Erhöhung der Wasser- und Abwassergebühren
Die Wassergebühren für die Stadt Rheinstetten wurden 
aufgrund des Wasserverbrauchs und der hierzu entstan-
denen Aufwendungen neu kalkuliert. Bei einer Anpassung 
des Wasserpreises auf 1,96 € konnte der Wasserpreis fast 
stabil zum Vorjahr gehalten werden. Die Grundgebühren 
wurden nicht verändert. Somit liegt der Wasserpreis im 
Durchschnitt immer noch deutlich unter anderen Kommu-
nen des Landkreises. 

Beim Abwasserpreis gab es bei der Schmutzwassergebühr 
eine Kostensteigerung von 54 Cent auf 2,72 Euro. Dafür war 
bei der Niederschlagswassergebühr ein Rückgang von 38 
Cent auf 0,83 € zu verzeichnen, weshalb sich die Erhöhung 
insgesamt in Grenzen hält.

Wasser ist insbesondere in der heutigen Zeit ein wertvolles 
Gut, mit welchem schonend umgegangen werden muss, 
weshalb die Gebühren für Wasser und Abwasser kostende-
ckend erhoben werden.

Ihre Stadträte und Stadträtinnen der SPD-Fraktion
Gerhard Bauer, Christine Gerstner, 
Stefan Kungl, Jan Lepper

E-Mail: SPD-Fraktion-Rheinstetten@gmx.de

Beirat für Menschen  
mit Behinderung

Inklusions-Café am 28. November 2025
Lebensfreude trifft Traumkuchen - Das Inklusions-Café Rheinstet-
ten lädt ein!

Wir treffen uns am Freitag, 28.11.2025 ab 15:30 Uhr im Café 
Wonkas direkt an der Haltestelle Rösselsbrünnle zu interes-
santen Gesprächen und Informationen. Dazu serviert das Café 
Wonkas Kaffee, Tee, kalte Getränke, leckere Snacks - und den 
berühmten, extrem schmackhaften Kuchen!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Sprecher des Beirats für Menschen mit Behinderung der 
Stadt Rheinstetten Andreas Held und Alexander Lang

Seniorenbeirat

SonntagsPlausch am 30.11.2025

Wir freuen uns auf einen gemütlichen 1. Advent mit Ihnen. Frau 
Kastner erfreut uns mit selbst gestalteten Weihnachtsgeschenken 
und Karten.

Das Seniorenorchester des Harmonika Spielrings Neuburgweier 
trägt zu musikalischen Unterhaltung bei.

Lassen Sie sich überraschen.

Ihr Seniorenbeirat
seniorenbeirat@rheinstetten.de

Stadt Rheinstetten   
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro 
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, 
Tel. 07242/9514-461, 
Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag: 13.00 - 18.00 Uhr Offener Treff

Dienstag: 13.00 - 18.00 Uhr Offener Treff 

Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr Offener Treff

Donnerstag: 17.00 - 21.00 Uhr Offener Treff

 19.00 - 22.00 Uhr Sport-AG (bei Bedarf)

Freitag: 15.00 - 16.30 Uhr Kinder-JoZe (monatlich)

 17.00 - 22.00 Uhr Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, 
Tel. 07242 9339970, 
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. 
Wenn Ihr dazu Fragen habt, könnt Ihr uns auch eine Whats-
App-Nachricht (Nummer 07242/9514-465) schreiben.

Impressum
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Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
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Hallenbadparty 

Caritasverband für den  
Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen e. V.

CariEcke
CariEcke in der Rastatterstraße 18 in Mörsch hat immer montags 
von 10:00 bis 17:00 Uhr für Sie geöffnet.

Sie ist für alle offen, die Baby- und Kinderkleidung von Gr. 44 bis 
164 oder auch Schwangerschaftskleidung suchen. Spielsachen, 
Bücher, Spiele, und vieles mehr rund um Kinder halten wir für 
Sie bereit.

Willkommen sind Menschen, die nachhaltig und/oder auch 
wirtschaftlich denken. Alle Sachen werden umsonst abgegeben. 
Eine kleine Spende kann gegeben werden, das ist aber absolut 
kein Muss. 

Einladung zur Adventsaktion in der Cari Ecke
Liebe Familien,
die Adventszeit steht vor der Tür! 
Und damit auch Nikolaus und Weihnachten!

Sie brauchen noch Geschenke für Ihre Kinder oder 
für den Adventskalender? 

Dann sind Sie hier richtig! 
Wir machen eine Adventsaktion und geben vor allem Spielsa-
chen und Bücher aus. 

Wie immer kostenlos oder gegen Spende.
Adresse: Cari Ecke Rastatterstraße 18 in 76287 Rheinstetten

Öffnungszeit: Montag vom 10:00 bis 17:00 Uhr

Engagementnetzwerk  
Stadt Rheinstetten

Lokale Agenda 21 -  
AK EINE WELT

Kartoffel-Chips blau und rot - aus Peru - etwas Besonderes
Diese Bio-Chips werden nur aus traditionellen peruanischen 
Kartoffelsorten hergestellt. Sie wachsen in 4000 m Höhe in der 
Region von Huancayo. 

Da nur wenige der alten Kartoffelsorten „überlebt“ haben, sind 
sie eine wirkliche Rarität. 90 Kleinbauernfamilien der Koopera-
tive AGROPIA kultivieren diese alten Kartoffelsorten bewusst 
weiter.

Für die blauen Biochips werden wohlschmeckende Kartoffel 
mit dem traditionellen exotischen Namen „Pumapamaquin“ = 
Pumapfote verwendet
Der Anbau diese Kartoffelsorten schafft neue Einkommensmög-
lichkeiten vor Ort und verhindert Landflucht. Dazu verhilft ihnen 
der Faire Handel mit dem Weltpartner Ravensburg. 

Durch den Bau einer eigenen Verarbeitungsanlage hat die Ko-
operative die Wertschöpfung in der Region erhöht. Natürlich 
stammen die Chips aus kontrolliert ökologischem Anbau.

Was sagt uns dazu Nelly Escura Chuca?
„Mit Hilfe der Kooperative AGROPIA und dem gemeinsamen An-
bauprojekt unserer traditionellen Kartoffeln haben wir viel Gutes 
für unsere Familien und Gemeinde erbracht. 

Mit dem ökologischen Anbau setzen wir uns bewusst für eine 
Verbesserung der Böden und den Umweltschutz ein. 

Dankbar bin ich auch für die wichtige Beratung und umfangrei-
chen Seminare an denen ich teilnehmen durfte.“

Es gibt noch die roten Kartoffelchips aus dem Hochland Perus 
mit Paprika gewürzt
Auch diese verwendete Kartoffel hat einen schönen Namen „ 
Sumac Sun Songo“ = das Schöne Herz. Dazu hören wir eine Mit-
arbeiterin der Kooperative: „Mit dem Anbau und mit dem Verkauf 
der Chips hat sich unsere Lebensqualität deutlich verbessert. 
Dies gilt auch für die wirtschaftliche Situation, unsere Ernährung 
und Ausbildungschancen. 

Positiv sehe ich auch die Gleichberechtigung bei der Aufgaben-
verteilung und das Mitspracherecht für unsere Frauen in der 
Kooperative“.

Es gibt also verschiedene Gründe, für den Genuss der roten und 
blauen Kartoffelchips
Sie sind mild mit Bio - Öl aus Ecuador geröstet, schwach ge-
salzen. Lustig sind auch die verschiedenen Formen der Chips. 
Die Kartoffeln haben eine bizarre Form, daher sieht jeder Chip 
anders aus.. 

Ein besonderer Pluspunkt ist die Verarbeitung an Ort und Stelle 
und das Selbstbewusstsein der Frauen. Probieren Sie doch mal 
die Chips, die bei der Raiffeisen-Warengenossenschaft gekauft 
werden können.

Beobachten wir den Umweltgipfel in Belém, so fällt uns der große 
Unterschied auf. In Belém Tausende von „Klimaschützern“, die 
ein positives Endergebnis verhindern und hier die Frauen in Peru, 
die Umweltschutz auf ihre eigene erfolgreiche Art praktizieren. 
(Quelle: Verpackung der Katoffelchips)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.

Lokale Agenda 21 EINE Welt: 
Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.
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Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Nachhaltiges Rheinstetten
Die sechs Themenfelder der 
Lokalen Agenda 21 Rhein- 
stetten für ein nachhaltiges 
Rheinstetten. In Einbindung 
der siebzehn UN-Ziele.

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@
rheinstetten.de

Joachim Schröder, 
Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Critical Mass
Wie jeden letzten Freitag im Monat findet 
am 28. November die nächste Critical Mass 
in Karlsruhe statt. Die Fahrt startet um 
18.00 Uhr am Kronenplatz. Passend zur 
Jahreszeit ist es dieses Mal eine Lichter- 
CM, bei dieser speziellen Fahrrad-Ver-
bandsfahrt dürfen die Räder zusätzlich 
mit Lichterketten oder anderen Lichtquellen 
geschmückt werden.

Neu in diesem Jahr ist, dass die Gruppen aus der Umgebung 
sternförmig nach Karlsruhe fahren. Es gibt folgende Treffpunkte 
in Rheinstetten: 17:00 Uhr Rathaus Neue Mitte, 17:10 Uhr Halte-
stelle Hauptstraße in Forchheim und 17:20 Uhr am Kutschenweg 
vor der Kapelle. 

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 28.11. - 04.12.2025

Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne: Mittwoch, 03.12.2025

Wertstoffabfuhr 
keine Abfuhr

Bioabfall
80 - 240 l Tonne und 660 l Container: 

Donnerstag, 04.12.2025

Auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 

Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Reklamationen,  
Sperrmüllanmeldung und vieles mehr.

Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Selbstverständlich freuen wir uns auf Mitfahrer aus Neuburgweier.
Ich trage eine gelbe CM-Weste.

Weitere Infos unter https://cmkarlsruhe.blogspot.com/

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus, Stellvertreter Uwe Seckinger

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch 
(Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175

Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:

www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Indische Küche: 
Hähnchen Biryani, Poori mit Kartoffelcurry und Kesari
In diesem Kochkurs haben Sie die Gelegenheit, die echte indi-
sche Küche von einer Inderin zu erlernen. Es wird alles frisch und 
mit landestypischen Zutaten gekocht - eben echt indisch. An die-
sem Abend werden folgende Gerichte zubereitet, die Sie leicht 
für Ihre Familie und Freunde nachkochen können: 

Hähnchen Biryani - Ein köstliches Biryani mit Marinade Hähn-
chen, Basmati Reis und indischen Gewürzen, das typischerweise 
mit Joghurtsalat serviert wird. Es ist eines dieser Gerichte, die 
Ihren Esstisch nicht nur gut aussehen lassen, sondern auch dazu 
führen, dass Ihr Haus fabelhaft riecht.

Poori mit Kartoffelcurry - ist ein köstliches indisches Gericht, beste-
hend aus frittiertem Brot (Poori) und einer aromatischen Kartoffelcurry.

Kesari ist ein köstliches und geschätztes Dessert aus Weizen-
grieß, Ghee, Trockenfrüchten und Safran. Es ist eine beliebte 
Indische Süßigkeit und kann in kürzerer Zeit gemacht werden.

In Theorie und Praxis werden die Inhalte vermittelt, direkt um-
gesetzt und erlebt. Für das gemeinsame Essen der zubereiteten 
Gerichte nehmen wir uns bewusst Zeit und werden wichtige The-
men aufgreifen und thematisieren.

Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel (ca. 20 €) werden direkt 
mit der Kursleitung abgerechnet.
Stilles Wasser steht zur freien Verfügung bereit.
Freitag, 12.12.2025, 17.00 - 21.30 Uhr, 1 Termin, 32 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Küche
Kursnr.: L305V702RN

Englisch B2.1 - Konversation
In diesem Kurs diskutieren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auf der Grundlage von englischsprachigen Presseartikeln über 
verschiedene Themen. Dabei erweitern sie ihren Wortschatz und 
stärken ihre mündlichen Ausdrucksfähigkeiten: Sie üben es, 
sich auf Englisch spontan zu äußern und zu verständigen und 
in Diskussionen Ihren Standpunkt zu vertreten. Dadurch steigern 
sie ihr Selbstvertrauen beim Sprechen und verbessern ihren 
Redefluss. Durch diesen Kurs bauen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer darüber hinaus ihr Wissen über die englischsprachi-
gen Länder sowie über ihre Kultur, Politik und Gesellschaft aus.

Mittwoch, 07.01.2026, 10.00 - 11.15 Uhr, 10 Termine, 82 €
Rheinstetten-Forchheim, Altes Schulhaus, Besprechungsraum
Kursnr.: L406V112RN
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Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort 
Albert-Schweitzer-Schule

Plätzchen-Verkauf 
Der Förderverein der PGS-ASS bietet am 6. Dezember 2025 auf 
dem Parkplatz des REWE Mörsch Plätzchen und Linzertorten an. 

Wir freuen uns über alle, die diese Aktion zugunsten des Förder-
vereins unterstützen.

Projekttage rund um Rheinstetten
Anlässlich des Stadtjubiläums haben sich die Klassen beider 
Standorte der Pestalozzi-Grundschule auf unterschiedliche Weise 
mit ihrer Stadt beschäftigt: So schrieben sie z. B. Geschichten 
zu ihrem Lieblingsbaum, erforschten das Leben der Störche in 
Rheinstetten, besuchten das Heimatmuseum, lernten Leben 
und die Werke von Emil Wachter näher kennen, beurteilten die 
Spielplätze unter verschiedenen Kriterien, erstellten Collagen zu 
den Buchstaben Rheinstettens, gestalteten künstlerisch Gries-
bäuche, Maurer und Geißböcke.

Die Projekttage wurden mit einer Aufführung im Schulzentrum 
abgerundet.

 

Dabei konnten auch Auszüge aus den Ergebnissen der Projekt-
tage bestaunt werden. Der gemütliche Ausklang mit Fingerfood 
wurde vom Förderverein organisiert, so dass auch die Kasse 
durch Spenden gefüllt wurde. 

DANKE an alle, die dazu beigetragen haben.

Rheinwaldschule

Kartoffelernte 2025
Ein Anhänger voller Kartoffeln
Die Drittklässler der Rheinwaldschule ernten 

Anfang Oktober war es endlich soweit und wir konnten unsere eige-
nen Kartoffeln ernten. Unter der Anleitung von Herrn Walther hatten 
wir diese im Frühjahr gesetzt. So erfuhren wir, dass Kartoffeln nicht 
einfach aus dem Supermarkt kommen, sondern monatelange Pfle-
ge brauchen, bis sie geerntet und verarbeitet werden können.

Nachdem Herr Walthers Sohn Patrik mit dem Traktor die Kartof-
feln „ausgegraben“ hatte, sammelten wir sie in unsere Eimer 
und brachten die Knollen zum Anhänger. Wir liefen alle Furchen 
mehrfach ab und hatten dieses Jahr eine riesige Ernte.

Kurz vor den Herbstferien ha-
ben wir dann gemeinsam eine 
Kartoffelsuppe gekocht. Die 
Zubereitung hat uns sehr viel 
Freude bereitet, unsere lange 
Tafel war wunderschön herbst-
lich dekoriert und die Kartoffel-
suppe war einfach lecker!

Unser Kartoffelprojekt war ein 
voller Erfolg und wir danken 
Herrn Walther und seinem 
Sohn Patrik noch einmal sehr 
herzlich für ihre Mühe und die 
Bereitschaft, den Kindern der 
Rheinwaldschule dieses tolle 
Erlebnis zu ermöglichen.
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Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Mitgliederversammlung Freundeskreis im Dezember
Am 10.12.2025 findet die ordentliche Mitgliederversammlung 
des Freundeskreises WSG statt. Bei Interesse an der Teilnahme 
melden Sie sich bitte unter freundeskreis@wsg.schule an. 

Wir lassen Ihnen dann weitere Informationen zur Sitzung sowie 
die Tagesordnung zukommen.

Schülerhort

Zauberhafter Adventstreff
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Freunde und Bekannte,
am 28.11.2025 findet von 14:00 bis 16:00 im Schülerhort 
Rheinstetten in der Albert-Schweitzer-Schule im Schulhof der 
zauberhafte Adventstreff satt. 

Hierzu laden wir Sie gerne ein. Über ein zahlreiches Kommen 
würden wir uns sehr freuen.

Kindergarten Regenbogen

Weihnachtsplätzchen- und Linzer-Torten-Verkauf 29.11.2025
Save the date!
Dieses Jahr steht wieder unser Weihnachtsplätzchen- und Lin-
zer-Torten-Verkauf an. Die Eltern, Omas und Opas der Kinder und 
andere Freunde des Kindergarten Regenbogens werden wieder 
fleißig backen. 

Die Einnahmen aus dem Verkauf gehen zu 100 Prozent an unsere 
Kinder im Kindergarten Regenbogen. 

Der Verkauf der Plätzchen sowie der Linzer  Torten findet am Sams-
tag, 29.11.2025, auf dem Parkplatz des Mörscher Rewe-Marktes, 
ab 9:00 Uhr und nur solange der Vorrat reicht, statt. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Kindergarten St. Ursula

Nikolausmarkt - Neuburgweier

Amtsblätter auch online lesen!

Erfahren Sie hier mehr über unser Online-Abo:

abo.duerrschnabel.com

... direkt zum

Online-Formular!
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Wort für die Woche

Auf ein Neues!
Kirchlich starten wir mit dem 1. Advent in ein neues Kirchenjahr, 
quasi ein vorgezogenes, kleines Silvester. Daher: Happy New 
Kirchen-Year! Gottes Segen für das neue Kirchenjahr!

Dieses Jahr allerdings geht es auch um eine neue Gemeindelei-
tung. Denn mit dem neuen Kirchenjahr wählen die evangelischen 
Kirchengemeinden in unserer badischen Landeskirche auch 
einen Ältestenkreis. Hier finde ich Gottes Segen besonders wich-
tig, weil er uns einen tollen Start mit der neuen Gemeindeleitung 
ermöglicht. Schließlich sagt Gott selbst: „Siehe, ich mache alles 
neu!“ 

Das Neue macht manchmal Angst, gerade weil es ja noch un-
bekannt ist. Doch ebenso ist das Neue eine Chance - und diese 
Chance geht sogar mit Gottes gutem Segen einher, denn Er will 
uns ja immer wieder neu einstimmen: auf die Ankunft des Gott-
essohnes an Weihnachten, auf neue Möglichkeiten und Wege in 
meinem altbekannten Alltag, auf neue Begegnungen und neue 
Gesichter, die unser Leben bereichern. Also versuche ich inner-
lich offen für das Neue zu bleiben und neugierig zu sein, wie Gott 
uns in diesem neuen Kirchenjahr begegnen wird. 

Und ich lade Euch ein, das Neue ebenfalls offen willkommen zu 
heißen, ganz praktisch vielleicht: indem wir mit unserer evangeli-
schen Stimme die neuen Ältesten unterstützen und am Sonntag, 
30. November 2025, Erster Advent, wählen gehen! 

Herzlichen Dank für Eure Unterstützung, bleibt Gott befohlen!

Sebastian Bauer-Hoffmann
Evangelische Kirche

Taizé-Gebet

Ökumenischer Gottesdienst

Am Mittwoch, 3. Dezember ist um 16.30 Uhr im Seniorenzentrum 
St. Martin ein ökumenischer Gottesdienst mit dem Ökumeni-
schen Andachts-Team.

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

 Pfarrer: Reinhart Fritz

 Büro:
 Große Kirchenstr. 14
 Telefon 07242/93 401-0

E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de

Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.

Bürozeiten: 
Do., 14.00 - 17.00 Uhr Fr., 9.00 - 12.00 Uhr

(Fo = St. Martin Forchheim; Mö = St. Ulrich Mörsch; 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Unsere Gottesdienste 27.11. - 07.12.2025
Donnerstag, 27.11.:
17.00 Uhr Fo Anbetung
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet für den Frieden 
   in der Welt
18.00 Uhr Mö Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Mö Eucharistiefeier

Freitag, 28.11.:
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Mö Anbetung
18.00 Uhr Fo Festgottesdienst mit Spendung der  
   Firmung durch Weihbischof Dr. Peter  
   Birkhofer

Sich bestens informieren ...

... heißt Amtsblatt lesen!

www.duerrschnabel.com
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Samstag, 29.11.:
10.00 Uhr Mö Festgottesdienst mit Spendung der  
   Firmung durch Weihbischof Dr. Peter  
   Birkhofer
18.30 Uhr Neu Monats-Seelenamt für Maria Neu und  
   Sebastian Reichert sowie für Ignacy  
   Górny mit Segnung von Adventskrän- 
   zen

Sonntag, 30.11.: 1. Adventssonntag - 
Beginn des neuen Kirchenjahres (A)
 9.00 Uhr Mö Eucharistiefeier für die Lebenden und  
   Verstorbenen der Kirchengemeinde  
   mit Aufnahme der neuen Minist- 
   rant*innen und Segnung von Advents- 
   kränzen 
11.00 Uhr Fo Eucharistiefeier für die Verstorbenen  
   des Kirchenchores, mitgestaltet vom 
   Kirchenchor, mit Segnung von Advents- 
   kränzen
18.00 Uhr (Mö) Taizé-Gebet 
   (im Gemeindehaus St. Ulrich)

Montag, 01.12.: Hl. Charles de Foucauld
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet

Dienstag, 02.12.: Hl. Luzius
17.00 Uhr Fo Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Neu Eucharistiefeier, 
   anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr

Mittwoch, 03.12.: Hl. Franz Xaver
16.30 Uhr (Mö) Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum  
   Rösselsbrünnle (großer Saal), mitge- 
   staltet vom Kirchenmusikverein 
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Mö Eucharistische Anbetung mit Lobpreis

Donnerstag, 04.12.: Hl. Barbara; Sel. Adolph Kolping
17.00 Uhr Fo Anbetung
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet für den Frieden 
   in der Welt
18.00 Uhr Mö Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Mö Eucharistiefeier - 
   Gebetstag um geistliche Berufungen

Freitag, 05.12.: Hl. Anno; Hl. Reginhard von Lüttich
17.30 Uhr Neu Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Mö Anbetung
18.00 Uhr Fo Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Fo Eucharistiefeier für Mila und Helmut  
   Vielsäcker, Willi Kunz und Angehörige

Sonntag, 07.12.: 2. Adventssonntag 
 9.00 Uhr Neu Eucharistiefeier für die Lebenden und  
   Verstorbenen der Kirchengemeinde 
11.00 Uhr Mö Eucharistiefeier für die Verstorbenen  
   des Kirchenmusikvereins, für Pfr. Geb-
   hard Heil und Maria Heil (Jahrtag) so- 
   wie für Klara und Karl Spitzmüller, 
   mitgestaltet vom Kirchenmusikverein 
15.00 Uhr Fo Taufe von Nele Wiesner

Fernsehgottesdienste 
- Sonntag, 30.11.2025 um 9.30 Uhr im ZDF 
 (katholisch, St. Suitbert Essen)
- Sonntag, 07.12.2025 um 9.30 Uhr im ZDF 
 (evangelisch, Ingelheim)

Spendung des Sakramentes
der Firmung
Am Freitag, 28.11., um  
18:00 Uhr in St. Martin Forch-
heim und Samstag (29.11.) 
um 10:00 Uhr in St. Ulrich 
Mörsch wird Weihbischof  
Dr. Peter Birkhofer insgesamt  
86 jungen Menschen unserer 
Kirchengemeinde das Sakra-
ment der Firmung spenden. 

Herzliche Einladung an Sie alle, diese großen Gottesdienste 
mitzufeiern. 

Adventskranzsegnung
In den Eucharistiefeiern am kommenden Wochenende werden 
traditionell die Adventskränze in den Pfarrkirchen gesegnet, die 
uns durch die Vorbereitungszeit auf Weihnachten begleiten. Ger-
ne dürfen Sie Ihren Adventskranz von zu Hause mitbringen und 
ebenfalls segnen lassen.

Auch zu Hause können Sie Ihren Adventskranz selbst segnen; 
hierzu gibt es im Gotteslob unter der Nummer 24 eine kleine 
Andacht.

Adieu, alles Gute, und bis bald wieder...!
Wir freuen uns mit unserer Gemeindereferentin Nathalie Rudiger 
zusammen, dass sie ein Kind erwartet - und sind doch gleich-
zeitig traurig, dass wir sie (vorerst) verabschieden müssen. Nach 
dem Gottesdienst am Sonntag um 9 Uhr in St. Ulrich Mörsch wird 
sie in Mutterschutz und Elternzeit gehen - um dann hoffentlich 
wieder zu uns zurückzukehren.

Wir wünschen ihr und ihrem Mann alles erdenklich Gute und Got-
tes Segen für den Rest der Schwangerschaft und das anschlie-
ßende Familie-Werden!

Voranzeige: Nächste Kinderkirche 
Sonntag, 07.12., um 10:00 Uhr, lädt das 
Kinderkirchenteam Euch Kinder mit Euren 
Eltern und Großeltern ins Josefsheim,  
Rosenstr. 18 ein. Wir wollen auch im Advent 
mit Euch Gottesdienst feiern. Bitte den Ter-
min vormerken, Euer Kinderkirchenteam. 

Wir starten ins Neue durch!
Am vergangenen Sonntag haben wir symbolisch „Abschied“ 
genommen von den bisher selbständigen Pfarreien St. Martin, 
St. Ulrich und St. Ursula sowie von der Kirchengemeinde Rheins-
tetten - diese werden ja zum 01.01.2026 in der neuen Pfarrei  
St. Martin Ettlingen aufgehen.

Diese neue Größe muss natürlich auch feierlich symbolisch be-
gonnen sowie der neue Pfarrer Thomas Ehret investiert und das 
„Kernteam“ eingesetzt werden - das wird Domkapitular Bernd 
Gehrke im Auftrag des Erzbischofs tun, und zwar beim „Richt-
fest“ am Sonntag, 26. Januar 2026, an dem in Rheinstetten keine 
Gottesdienste geben wird.

Um 10 Uhr wird es in der Pfarrkirche St. Martin in Ettlingen einen 
Festgottesdienst geben, parallel dazu im Ettlinger Schloss eine 
Wort-Gottes-Feier und einen Familien- und Kindergottesdienst. 
Es schließt sich im Schloss ein einfaches Mittagessen (daher 
wird um Anmeldung gebeten!) und die Möglichkeit zur Begeg-
nung an. Abgeschlossen wird der Festtag um 16 Uhr mit einem 
Abschlussgebet wieder in der St.-Martins-Kirche.

Anmeldung ist so bald als möglich erbeten; sie ist aus verschiede-
nen Gründen nur online unter „www.kath-ettlingen.de/richtfest“ 
möglich. Bitte fragen Sie in ihrer Umgebung, auch unter unseren 
Gemeindemitgliedern, nach Unterstützung, falls Sie sich damit 
schwer tun - gewiss wird jemand die (ganz einfache) Anmeldung 
für Sie erledigen.

Sternsinger-Aktion in Rheinstetten
„Segen bringen - Segen sein!“ lautet das 
Motto der Sternsinger. Kinder bringen in 
den Tagen vor dem 6. Januar in Rheinstetten die Friedensbot-
schaft und den Segen für das neue Jahr zu den Menschen. 

Beim Sternsingen machen auch die Kinder selbst wichtige Erfah-
rungen: In ihren Gewändern treten sie für die Rechte von Kindern 
überall in der Welt ein, sie erleben Gemeinschaft und leisten 
wichtiges soziales Engagement für Gleichaltrige weltweit.
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SternsingerIn werden in Rheinstetten
Forchheim
Wenn du Sternsinger oder Sternsingerin werden willst und am  
3. und 4. Januar 2026 in Forchheim die Häuser besuchen möch-
test, melde dich unter 
E-Mail: sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de 
an oder nutze das Anmeldeformular, das du beim Sternsingertag 
oder im Reli-Unterricht erhalten hast. 

Anmeldeschluss ist Freitag, 12.12.25. Eltern oder Erwachsene, 
die die Kindergruppen begleiten können, können sich ebenfalls 
unter obiger E-Mailadresse melden.

Mörsch
Wenn du Sternsinger oder Sternsingerin werden willst, und am 
3. bis 5. Januar 2026 in Mörsch die Häuser besuchen möchtest, 
melde dich unter 
E-Mail ministranten@st-ulrich-moersch.de 
an oder nutze das Anmeldeformular das du im Reli-Unterricht 
erhalten hast. 

Anmeldeschluss ist Samstag, 13.12.25. Eltern oder Erwachsene, 
die die Kindergruppen begleiten können, können sich ebenfalls 
unter obiger E-Mailadresse melden.

Neuburgweier
Wenn du Sternsinger oder Sternsingerin werden willst, und am 
6. Januar 2026 in Neuburgweier die Häuser besuchen möchtest, 
melde dich unter 
E-Mail ministranten.st.ursula@gmail.com 
an oder nutze das Anmeldeformular das du im Reli-Unterricht 
erhalten hast. 

Anmeldeschluss ist Sonntag, 28.12.25. Eltern oder Erwachsene, 
die die Kindergruppen begleiten können, können sich ebenfalls 
unter obiger E-Mailadresse melden. 

Am 28.12 findet um 15 Uhr für die angemeldeten Kinder ein Vor-
treffen im Gemeindezentrum St. Ursula statt. 

Sternsingerbesuche 2026 
Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: das sind die Sternsin-
ger! Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Wohnungen und 
bitten die Menschen um eine Spende für arme Kinder in Bangla-
desch. 

Unter dem Motto „Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinder-
arbeit“ ermutigen wir Kinder und Jugendliche, sich gemeinsam 
mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die Achtung, den Schutz 
und die Umsetzung ihrer Rechte im Rahmen der Aktion Dreikö-
nigssingen 2026 einzusetzen. 
Die Gruppen können nicht mehr alle Haushalte der Stadt besu-
chen. Wenn Sie also sicher von den Sternsingern besucht werden 
wollen, melden Sie sich bitte an. 

Sie können Ihren Besuchswunsch jetzt schon 
für alle Ortsteile über nebenstehenden QR-Code 
anmelden. Die Anmeldemöglichkeit über die 
Pfarrbüros wird zu einem späteren Zeitpunkt hier 
veröffentlicht.

- Die Sternsinger Mörsch besuchen die angemeldeten Haushalte 
 von Samstag, 03.01., bis Montag, 05.01.2026. Danach wer- 
 den sie versuchen, die nicht angemeldeten Häuser zu  
 besuchen. 

- Die Sternsinger Forchheim besuchen die angemeldeten  
 Haushalte am Samstag, 03.01., und Sonntag, 04.01.2026.  
 Die Anmeldung eines Besuchswunsches kann auch über  
 E-Mail erfolgen: Sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de.

- Die Sternsinger Neuburgweier besuchen die angemeldeten 
 Haushalte am Dienstag, 06.01.2026. Die Anmeldung eines  
 Besuchswunsches kann auch über E-Mail erfolgen:
 E-Mail ministranten.st.ursula@gmail.com

- Die Sternsinger Silberstreifen besuchen die angemeldeten  
 Haushalte am Dienstag, 06.01.2026.

Es ist leider nicht möglich, vorab einzelne 
„Wunsch“-Tage oder gar Uhrzeiten festzulegen. 

Wer unsere Aktion direkt mit einer Spende unter-
stützen möchte, gerne über GiroCode oder über 
eine Überweisung an: 

Röm. kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
IBAN DE66 6606 1407 0004 5736 68-
Stichwort: Sternsinger2026 + Ortsteil

Adventskalenderverkauf
Jeder Tag ein neuer Impuls, vom 1. Advent bis zum Dreikönigstag.
Der Adventskalender steht in diesem Jahr unter Motto „Wartest 
du mit mir“.

Er kann ab sofort in den Pfarrbüros, sowie nach den Gottesdiensten 
am Wochenende vom 29./30.11.25 erworben werden. 
Der Preis beträgt 5 Euro.

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird. 

Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24 oder per
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per 
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Rudolf Schuba,  
90 Jahre. Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehö-
rigen dem Gebet der Gemeinde.

Nikolausaktion
Der Nikolaus der Kolpingsfamilie Forchheim besucht 
am 06.12.25 ab 17:00 Uhr Familien in Forchheim 
und im Silberstreifen. Er freut sich auf den Besuch 
bei Ihnen und über eine kleine Spende für wohltä-
tige Zwecke.

Interesse? Dann rufen Sie uns bis 02.12.25 an unter der  
Tel.-Nr. 0721/517235 (Weidemann).

Sternsinger-Aktion in Forchheim
„Segen bringen - Segen sein!“ lautet das Motto der 
Sternsinger. Kinder bringen in den Tagen vor dem 
6. Januar in Rheinstetten die Friedensbotschaft und 
den Segen für das neue Jahr zu den Menschen. 

Beim Sternsingen machen auch die Kinder selbst 
wichtige Erfahrungen: In ihren Gewändern treten sie für die Rech-
te von Kindern überall in der Welt ein, sie erleben Gemeinschaft 
und leisten wichtiges soziales Engagement für Gleichaltrige 
weltweit.

Sternsinger werden
Wenn du Sternsinger werden willst und am 3. und 4. Januar 2026 
in Forchheim die Häuser besuchen möchtest, melde dich unter 
E-Mail sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de 
an oder nutze das Anmeldeformular, das du beim Sternsingertag 
oder im Reli-Unterricht erhalten hast. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim

 Pfarramt: Kirchplatz 3
 Telefon 07242/93 401-0

 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
 Internet: www.kath-rheinstetten.de

 Bankverbindung: 
 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten

 Bürozeiten: 
 Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
 Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
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Auch in der Kirche liegen Exemplare aus. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 12.12.25. Eltern oder Erwachsene, die die Kinder-
gruppen begleiten können, können sich ebenfalls unter obiger  
E-Mailadresse melden.

Elisabethengruppe
Am 21. November 
feierten Mitglieder 
und Freunde der 
Elisabethengruppe 
mit Gemeindere-
ferentin Nathalie 
Rudiger einen sehr 

gut besuchten Wortgottesdienst 
im Gedenken an die Heilige 
Elisabeth. 

Mit Texten zur Lebenssituation 
und tiefen Gläubigkeit der Heili-
gen, mit Liedern und Gesängen 
von Verena Berhane, erlebten 
wir einen mental und emotio-
nal berührenden Gottesdienst. 
Beim anschließenden Beisammensein gab es für die Mitglieder 
ein Brotgeschenk und für alle die Möglichkeit sich bei einem Glas 
Wein auszutauschen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle.

 
Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch

 Große Kirchenstraße 14
 Telefon: 07242/93 401-0
 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
 Internet: www.kath-rheinstetten.de

 Bankverbindung: 
 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten

 Bürozeiten: 

 Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
 Freitag     9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.

Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per 
E-Mail sonja.rastert@kath-rheinstetten.de 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Kath. Frauengemeinschaft Rheinstetten-Mörsch
Adventskaffee am 10. Dezember 2025
Wir laden alle herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag mit 
Kaffee, Gebäck und guten Gesprächen ins Gemeindehaus  
St. Ulrich ein. Beginnen werden wir um 14.30 Uhr. Wir freuen uns 
auf viele Gäste.

Adventsnachmittag für Menschen mit Behinderung
Am Samstag, 29. November 2025, um 14.30 Uhr, treffen sich 
Menschen mit Behinderung im Gemeindehaus St. Ulrich zur 
Adventsfeier. Oberbürgermeister Schrempp und der Behinder-
tenbeirat laden dazu herzlich ein. Die Frauengemeinschaft über-
nimmt dabei wieder sehr gerne die Bewirtung.

Damit wir unsere Gäste mit köstlichen Kuchen verwöhnen kön-
nen, bitten wir Sie, uns mit einem Kuchen zu unterstützen. 

Die Kuchen können am Samstag, 29.11., ab 12.00 Uhr, im Ge-
meindehaus abgegeben werden. 

Herzlichen Dank im Voraus.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier

 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
 Telefon: 07242/93 401-0

 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
 Internet: www.kath-rheinstetten.de

 Bankverbindung: 
 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten

 Bürozeiten: 

 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.

Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
Telefonisch: 07242/93401-32, 
E-Mail: nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de

Bis 28.11. ist Frau Rudiger dienstlich erreichbar; danach wegen 
Mutterschutz nicht mehr!

Erreichbarkeit von Gemeindereferent Pious Joseph
Telefonisch: 07242/93401-30, 
E-Mail: pious.joseph@kath-rheinstetten.de

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per 
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 
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  Pfarrerin 
 Ann-Kathrin Peters

 Pfarrer 
 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:

Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 0721/510526
Dienstag   8.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

      

Wochenspruch  
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“ 
Die Bibel, Der Prophet Sacharias, Kapitel 9, Vers 9b 

Unsere nächsten Gottesdienste 
1. Advent, 30. November 
10:00 Uhr Wahl-Gottesdienst in Forchheim 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Pfarrer Sebastian Bauer- 
Hoffmann 

Anschließend:  
10.30 - 12.30 Uhr 
Wahlversammlung in Forchheim 
14.00 - 16.00 Uhr 
Wahlversammlung in Neuburg-
weier 

Mittwoch, 3. Dezember 
16.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum Rheinleben 

2. Advent, 7. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Forchheim mit Prädikantin Re-
nate Palluch 
18.00 Uhr Abendandacht des 
Posaunenchores in der St.-Ur-
sula-Kapelle in Neuburgweier 

Wochenplan 
Donnerstag, 27. November 
 9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö) 
17.30 Uhr Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 

Freitag, 28. November 
13.30 Uhr Jugendkreis (Mö) 
16.30 Uhr Musicalprobe (Mö) 

Samstag, 29. November 
Ab 17.00 Uhr Nikolausmarkt Neuburgweier 

Sonntag, 30. November 
Nach dem Gottesdienst in Forchheim sind wir auf dem Nikolaus-
markt in Neuburgweier 

Montag, 1. Dezember 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Fo) 
18.00 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 

Dienstag, 2. Dezember 
10.00 Uhr Offenes Frühstück (Fo) 
15.00 Uhr Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo) 

Mittwoch, 3. Dezember 
 9.30 Uhr Mittwochsforum (Fo) 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Mö) 
19.00 Uhr Jugendkreis (Fo) 

Donnerstag, 4. Dezember 
 9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö) 
15.30 Uhr Bibelforum im Rösselsbrünnle 

17.30 Uhr Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 

Freitag, 5. Dezember 
16.00 Uhr Krippenspielprobe (Fo) 
16.30 Uhr Musicalprobe (Mö) 
19.00 Uhr Offener Gebetskreis (Fo) 

Am Ersten Advent: Kirchenwahl 
Am 30. November beginnt dann das neue Kirchenjahr mit dem 
Ersten Advent. Dieses Jahr steht dieser Tag ganz im Zeichen der 
Ältestenwahl. Nach dem Gottesdienst um 10 Uhr im Gemein-
dezentrum Forchheim könnt Ihr dort bis 12.30 Uhr wählen. Von  
14 bis 16 Uhr öffnet dann die Wahlversammlung im Vereinsheim 
der Weierer Geisböck in Neuburgweier, parallel zum Nikolaus-
markt. Danach zählen wir im EGZ Mörsch die Stimmen aus. 

Bitte nehmt an der Wahl teil und setzt Euer Kreuz für die Kirchen-
gemeinde - das geht im Zweifelsfall auch per Briefwahl: einfach 
im Pfarramt anrufen (0721-510526) und Bescheid sagen! 

Herzliche Einladung! 

Nikolausmarkt in Neuburgweier 
Auch in diesem Jahr sind wir Samstag ab 17:00 Uhr und am 
Sonntag des 1. Advents nach dem Gottesdienst wieder als Kir-
chengemeinde auf dem Nikolausmarkt in Neuburgweier präsent! 
Neben Waffeln, gibt es schöne Geschenke zu erwerben, die in 
liebevoller Handarbeit von Eltern unseres aktuellen Konfi-Jahr-
gangs hergestellt wurden. 

Ihr findet uns zusammen mit der Abteilung Neuburgweier der 
Feuerwehr Rheinstetten auf dem Festplatz in Neuburgweier! 

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher! 

Dein altes Handy als Spende 
für „Brot für die Welt“ und 
„Missio“?! 
Ja, das geht jetzt! Das Projekt 
Freddy-Datenfresser sammelt 
alte, nicht mehr gebrauchte 
Handys, löscht die Daten unter 
zertifizierter Aufsicht und berei-
tet die Geräte so auf, dass sie 
wieder verkauft werden können. 
Ihr könnt Eure alten Handys bei uns in den Gottesdienst und dem 
Pfarramt abgeben.

Von jedem Verkauf erhalten „Brot für die Welt“ und „Missio“ 
Anteile als Spenden. 

Weitere Infos unter www.freddy-datenfresser.de. 

Und wenn Du Dir ein neues Handy zulegen willst, kauf doch ein 
gebrauchtes! Das schont Deinen Geldbeutel, die Ressourcen der 
Welt und schützt so die Umwelt. 

Herzlichen Dank schon jetzt für Eure Unterstützung! 

Spielzeugflohmarkt 
Samstag ist es so weit. Es wird 
Kuchen auch to go, Kaffee, 
Waffeln und selbstgebackene 
Plätzchen geben. Wir freuen 
uns, über viele Besucherinnen 
und Besucher. 

Offenes Frühstück 
Am Dienstag, 3. Dezember, um 10.00 Uhr, laden wir 
herzlich zum Offenen Frühstück ins Gemeindezent-
rum in Forchheim ein. 

Zu diesem Frühstück im Advent können gerne selbst 
gebackene Plätzchen zum Teilen mitgebracht werden, so wird es 
richtig adventlich! 
Wir freuen uns auf Euch! 

Bibelforum mit Musik am 
Donnerstag, 4. Dezember um 15.30 Uhr 
Am Donnerstag, 4. Dezember findet ein Bibel-Forum in der 
kleinen Kapelle „Glaube-Hoffnung-Liebe“ in der Tagespflege 
des Seniorenzentrums Rösselsbrünnle statt. Der Beginn ist um  
15.30 Uhr, die Dauer ca. eine halbe Stunde. 
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Vorankündigung 
Waldweihnacht 
Am Samstag vor dem dritten Advent (13. Dezember) findet um 
17.00 Uhr die sogenannte Waldweihnacht am Fermasee in Neu-
burgweier statt. 

Ein Erlebnis für die ganze Familie! Es erwartet Sie ein Lichtweg, 
Musik vom Posaunenchor, ein Impuls sowie ein Glas Punsch zum 
Aufwärmen und Lebkuchen. 

Natürlich darf auch die traditionelle Baumplünderung für die 
Kinder nicht fehlen! Also am besten gleich in den Kalender ein-
tragen: 

Samstag, 13.12., 17 Uhr, Parkplatz Fermasee Neuburgweier 

CDU Rheinstetten 

Einladung zum Nikolausmarkt und anstehende Termine
Liebe Mitglieder und Freunde der CDU Rheinstetten,
wir laden Sie herzlich zu unseren kommenden Terminen ein:

Sa., 29.11. - So., 30.11.2025 - Nikolausmarkt Neuburgweier
CDU-Stand mit Schlemmertopf, Glühwein, „heißer CDUler“ und 
Fotobox.

Dieses Jahr als Special (nur Samstag von 17 -19 Uhr): Politics & 
Popcorn mit dem Landtagskandidaten Lorenzo Saladino

Do., 11.12.2025 - Vormerkung: Mitgliederversammlung
Austausch zur Landtagswahl mit dem Kandidaten Lorenzo Sala-
dino. Einladung mit Tagesordnung folgt.

So., 18.01.2026 - Vormerkung Neujahrsempfang
Einladung folgt.

Montag, 02.02.2026 - Veranstaltung mit Innenminister Strobl 
Details folgen

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an allen Terminen!

Unser Vorstand
Vorsitzende: Maria Dik
Stellv. Vorsitzende: Heike Geisbauer, Kim Harz, Hassan
 Khalil
Schatzmeister: Frederik Fuchs
Schriftführer: David Köhler
Mitgliederbeauftragter: Jürgen Mohrhardt
Beisitzer: Bernd Bauer, Peter Burkart, Jürgen 
 Burkart, Maren Essig, Janine Gast, 
 Ronald Gundermann, Wolfgang Höfer, 
 Marius Mahl, Karin Seyfried-Schmitt, 
 Andrea Ulsamer
Kassenprüfer:  Franz Deck, Klaus Schwarz

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich über folgende Kanäle
Instagram: @cdurheinstetten
Facebook: CDU Rheinstetten
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
Webseite: cdu-rheinstetten.de (wird gerade erneuert)

KiR: Thilo Seibel schaut zurück auf 2025: Schon rum?!
Zum Abschluss der Bühnensaison 2025 kommt am 12. Dezem-
ber Thilo Seibel auf die KiR-Bühne in Rheinstetten. „Schon rum?“ 
fragt er und gibt einen kabarettistischen Rückblick auf das zu 
Ende gehende Jahr.

Wer meint, 2025 sei eigentlich nichts los gewesen, der sollte Thi-
lo Seibel fragen. Denn zum Glück hat er sich alles gemerkt und 
daraus einen politischen Jahresrückblick gezimmert: Nie ohne 
Lanz-Runde, immer unterhaltsam und immer hart am Rande der 
Zuversicht. Seibel ist ein begnadeter Parodist und ein Kabaret-
tist, der als Autor sowohl für die Leipziger Academixer, die Ber-
liner Distel als auch aktuell für das Stuttgarter Renitenztheater 
tätig ist.

Mit seinem Jahresrückblick bestätigt Thilo Seibel, dass er ein 
Wortakrobat, ein Meister der Mimik und Gestik, ein hinreißender 
Komödiant und ein großer Künstler der Parodie ist. Genießen Sie 
einen unterhaltsamen Jahresausklang der Bühnensaison 2025.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten bei:
Schreibwaren Leibold, Hauptstr. 43, Rheinstetten-Forchheim 
oder online über reservix

SPD Rheinstetten
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Bürgerstiftung Rheinstetten

Benefizkonzert der Blaskapelle 50 plus Rheinstetten
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums der „Blaskapelle 50 plus“ 
veranstaltete der Musikverein Mörsch 1892 e. V. ein Benefizkon-
zert zu Gunsten der Bürgerstiftung Rheinstetten. Die begeisterten 
Zuhörerinnen und Zuhörer erlebten Blasmusik vom allerfeinsten. 

Unter der souveränen musikalischen Leitung von Markus Gerst-
ner und der humorvollen Moderation von Rolf Kies wechselten 
sich Marsch, Walzer und vor allem Polka in bunter Reihenfolge 
ab. Selbstverständlich durfte als stürmisch geforderte letzte Zu-
gabe das Badnerlied nicht fehlen.

Ein herzliches Dankeschön gilt all denen, die beim Zustande-
kommen und der Durchführung dieses Konzertes mitwirkten und 
ganz besonders natürlich den 
Musikern der „Blaskapelle 50 
plus Rheinstetten“.

Schon am Tag darauf über-
reichte Hermann Heil von der  
„Blaskapelle 50 plus“ dem 
hoch erfreuten Vorstandsvor-
sitzenden der Bürgerstiftung 
Hans Bodrogi die Box mit den 
enthaltenen Spenden. So kann 
die Bürgerstiftung ihrem urei-
gensten Ziel, dort zu unterstützen und zu fördern wo es notwendig 
erscheint, weiterhin gerecht werden nach dem Motto: „Von Bür-
gern, für Bürger, durch Bürger.“ 

Rheinstettener Poetry Slam Show
Die 1. Rheinstettener Poetry Slam Show hat bei den Zuschauern 
und allen Beteiligten für viel Begeisterung gesorgt und Lust auf 
mehr gemacht! Besonders die Unterschiedlichkeit der durchweg 
hochwertigen Beiträge hinterließ großen Eindruck und machte es 
dem Publikum nicht einfach, den Applaus-Sieger des Abends zu 
küren. 

Besonderer Dank für diesen bemerkenswerten Abend gebührt 
unserem Ideengeber Francesco Pititto, dem „Wort Bankett“ 
des Theaters Baden-Baden und seinem kongenialen Moderator 

Phriedrich Chiller, den Künstlern Mario el toro, Hannah May, Der 
letzte Gerhard, Sybille Gogeiss und nicht zuletzt dem Team des 
Tabakschuppens für die Bereitstellung der Location und die her-
vorragende Bewirtung!

DC Teamplayers Rheinstetten e. V.

Ergebnisse
1. Mannschaft
E-Dart Pokal
DC T 1 vs. KSC  4:8
Steeldart Pokal
Dartanions vs. DC T 1  6:7

2. Mannschaft
Steeldart
KSC 8 vs. DC T 2  8:4

3. Mannschaft
E-Dart
DC T Juniors vs. Nanu 3  10:2

Wir gratulieren unseren Juniors zu ihrem ersten Sieg. Jetzt ist der 
Knoten geplatzt und die Liga kann sich warm anziehen.

Weitere Infos
www.badischedartliga.de
www.karlsruher-e-dart-pokalrunde.de

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Post für die Patenkinder
Wir möchten daran erinnern, dass die Weihnachtspost für die Pa-
tenkinder spätestens bis zum 01.12.2025 bei Christa Volkmann, 
Am Hang 20, Mörsch, sein muss. Die Kinder warten gespannt 
beim Weihnachtsessen darauf.

Spendenkonto: Förderkreis Burkina Faso e.V. 
DE46 6606 1407 0004 4138 81
Homepage: burkina-faso-rheinstetten.de

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus 
(nicht in den Schulferien).

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt 
(nicht in den Schulferien).
Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr Nordic Walking 
und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de
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Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den
Geschenkgutschein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine 
können Sie in allen Filialen 

- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

www.gewerbeverein-rheinstetten.de

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Was täten wir ohne die Sträfferfrauen?
„Sträffer“ sind eine tolle Sache für uns in Rheinstetten. Sie sind 
es aber auch für die Azubis in Togo sowie für die Kranken dort. 
Warum? Unsere Sträfferfrauen in Forchheim ermöglichen mit ih-
ren Spenden in diesem Jahr zwei Lehrlingen die Ausbildung zur 
Schneiderin. 

So eine Ausbildung kostet einiges, denn wer in Togo eine Lehre 
macht, muss dafür bezahlen. Geld für die geleistete Arbeit gibt 
es nicht. Die Jugendlichen müssen sprichwörtlich „Lehrgeld be-
zahlen“ - für deren Familien eine fast unerschwingliche Ausgabe 
und große Belastung. 

Deshalb an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön und „Ver-
gelts Gott“ an die Sträfferfrauen in Forchheim. Zwei jungen Frau-
en in Togo sind überglücklich darüber.

Von den Sträfferfrauen aus Neuburgweier dagegen wurden die 
„besonderen“ Krankenbehandlungen finanziert. Wir sind sehr 
dankbar für diese Unterstützung gewesen, denn gerade in 
diesem Jahr gab es richtig schwere Fälle, wo es sprichwörtlich 
„um Leben und Tod“ ging - und wo wir einfach helfen mussten! 
Eigentlich geht dies ja weit über unsere finanziellen Möglich-
keiten hinaus und entspricht 
auch nicht unserer eigentlichen 
Zielsetzung - nämlich vorrangig 
den Schulen zu helfen. Aber wir 
konnten auch hier helfen - und 
das ist eine tolle Sache und ein 
großer Segen für die Menschen 
in Togo. 

Herzlichen Dank allen, die diese 
Arbeit unterstützen - den Sträf-
ferfrauen insbesondere - aber 
auch all den Menschen, die uns 
das ganze Jahr über mit ihren 
Spenden so großzügig unter die 
Arme greifen.

Markus Müller

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten
Hier die Konten des Vereins
Empfänger Hilfsaktion Togo/ Togoville e. V.
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 402000, BIC: GENODE61DUR

BBBANK Karlsruhe, IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, 
BIC: GENODE61BBB

Kontakt
Monika Holveck, Tel. 07245/937918
Patrice Sautier, Tel. 0157/51019893
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Ausstellung Taha Bader „Momente.Karatschi“
Sie sind herzlich eingeladen zur neuen Ausstellung in die Ga-
lerie, Rappenwörthstr. 30 in Mörsch. Lassen Sie sich von den 
emotionalen und schillernden Farbkompositionen des Künstlers 
überraschen.

Die Vernissage findet am Samstag, 29.11.2025, um 19 Uhr statt. 
Ausstellungsdauer ist vom 29.11.2025 - 18.01.2026. 

Geöffnet ist sonntags von 15:00 - 18:00 Uhr sowie donnerstags 
von 17:00 - 19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Palca-Kreis

Nikolausmarkt
Der Palca-Kreis wird am kommenden 1. Adventswochenende auf 
dem Nikolausmarkt wieder mit zwei Hütten vertreten sein. 

Es gibt Schmuck und kleine Geschenke aus Peru, Weihnachtsge-
bäck und genügend Empanadas. 

Für die Kinder ist das Kasperletheater der Weierer Hexenkiste im 
Kath. Gemeindezentrum wieder aktiv: Sonntag 15.30 Uhr

Also: Herzlich willkommen beim Nikolausmarkt, und natürlich 
am Stand des Palca-Kreises!

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Leitung unserer Trainerin 
Miriam. 

Kosten für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stunde, 
direkt zu entrichten. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795. 

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr unter Leitung von Doris, im 
Wechsel mit Yannick.
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir unternehmen am Dienstagnachmittag eine Radtour in der 
näheren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie beim neuen  
Tourenführer Adolf Red, Tel. 0173/3202996. 

Mittwochs unterwegs
10.12.2025 - Fahrt nach Freiburg
Wir besuchen den Freiburger Weihnachtsmarkt. 
Treffpunkt: 8.00 Uhr Rösselsbrünnle in Mörsch, 
Leitung: Erika Spörl
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Wir würden gerne bei unseren Aktivitäten neue Teilnehmerinnen 
begrüßen.

Bei Interesse wenden Sie sich an Erika Spörl unter 
Tel. 0721/517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18:20, 
19:20 und 20:30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:30 - 9:30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Manuela. Infos unter 
Tel. 07245/8049187.

Samstags um 15:30 Uhr trifft sich die Walking/Nordic-Walking 
Gruppe am Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele. 
Infos unter Tel. 0157/3045827.

Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, Tel. 
0721/97646314. 

Wir würden uns in allen Gruppen über neue Mitspieler/-innen freu-
en und laden sie gerne zu einer Schnupperstunde ein. Wenden sie 
sich telefonisch an die jeweiligen Ansprechpartner/-innen.

Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de nachlesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.

Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr Line Dance

Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr Zumba 

Freitag, 28.11.2025: Training Tanzmäuse, 
Turnhalle Johann-Rupprecht-Schule
17:15 - 18:00 Uhr Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.

Freitag, 28.11.2025: Training großer Saal im Rösselsbrünnle
19:00 - 20:00 Uhr Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
(Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos 
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), 
Jugendwart@tsc-rheinstetten.de oder unter 
www.tsc-rheinstetten.de

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Kartenvorverkauf
Der Verkauf findet auch dieses Jahr wieder im Café „Wonkas“ 
(Rappenwörthstraße 45D, 76287 Rheinstetten) zu den Öffnungs-
zeiten statt. Die Karten sind ab Dienstag, 18.11.2025 erhältlich.

Veranstaltungen
30.11.2025 - Ordensmatinee
31.01.2026 - Prunksitzung
01.02.2026 - Kindermaskenball
07.02.2026 - Grießbauchparty
08.02.2026 - Kindermaskenball
18.02.2026 - Stadtgeistverbrennung

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

Fußball
Ergebnisse
Herren
FTF 2 - Sportfreunde 3 4:3
Torschützen: N. Leßmann, Eigentor, T. Helfrich, F. Kjerimov

C-Jugend
TSV Reichenbach 2 - JSG 0:0

B-Jugend
PSK Südstadt - JSG 2:1
SG DJK/FV Daxlanden 2 - JSG 2 4:1

Ausblick:
So., 30.11.25
FTF 2 - TV Mörsch  12:30 Uhr
FTF - VfB Grötzingen 2 14:30 Uhr

Umrüstung Flutlichtanlage auf LED
Am Mittwoch der vergangenen Woche war es soweit: Nach den 
zuvor erfolgreich durchgeführten Leitungsprüfungen und der 
Standsicherheitsprüfung durch Fachfirmen fand die Installation 
der neuen LED-Flutlichter statt.

Diese hocheffiziente Anlage hilft nicht nur dabei, Strom zu spa-
ren und somit einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, sondern 
wird auch innerhalb weniger Jahre die Kosten für den Verein 
deutlich reduzieren.

Die Einweihung der neuen Anlage erhielt zudem einen würdigen 
Rahmen durch das Forchheim-Derby zwischen der 2. Mannschaft 
der FT und den Sportfreunden 3.

Nikolausparty am Bachberg
Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres laden die Freien Turner 
herzlich zur Nikolausparty am Samstag, den 6. Dezember 2025, 
ab 18 Uhr auf unsere Vereinsanlage ein. Gemeinsam möchten 
wir in gemütlicher Atmosphäre in die Vorweihnachtszeit starten.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Neben Glühwein und 
alkoholfreiem Punsch gibt es Dampfnudeln, Kartoffel- und Gu-
laschsuppe, Steak, Bratwurst sowie verschiedene Kaltgetränke 
und eine Bar.
Musikalisch begleitet uns DJ Heiko, der für beste Stimmung sorgt.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend mit vielen 
Gästen!

Weitere Infos auf www.FTF1900.de

Notrufnummer

für sofortige Hilfe
(gilt europaweit) 112
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Freizeitgruppe Silberstreifen

Hauptversammlung der FZG Silberstreifen e. V.
Am 21. November 2025 fand die Hauptversammlung der  
FZG Silberstreifen e. V. statt. Im Rahmen der HV wurde der ge-
samte Vorstand einstimmig wiedergewählt.

Besonders erfreulich ist, dass mittlerweile 145 Kinder Mitglied 
der FZG sind - eine stolze Zahl, die die aktive Jugendbeteiligung 
zeigt.

Nicht vergessen werden sollten jedoch auch die langjährigen 
Mitglieder, die den Verein einst ins Leben gerufen haben. Daher 
ehrten wir sieben Mitglieder für ihre langjährige Zugehörigkeit: 
zwei für 45 Jahre und vier für 50 Jahre Mitgliedschaft. Zudem 
gibt es ein „junges“ Mitglied, das mittlerweile auch schon seit  
20 Jahren Teil des Vereins ist.

Unsere Jubilare von links nach rechts: Kristina Machacek (50 Jah-
re), Marie Fettig (50 Jahre), Monika Streit (1. Vorsitzende), Edda 
Schrape (50 Jahre). Es fehlten an diesem Abend: Isolde Süss (45 
Jahre), Winni Müller (45 Jahre), Sinischa Suski (50 Jahre), Uwe 
Liebmann (50 Jahre), Mira Streit (20 Jahre) 

Nach dem Ende der Hauptversammlung traf man sich zu einem 
geselligen Beisammensein in der Waldschänke, um den Abend 
gemeinsam ausklingen zu lassen.

Gartenfreunde Forchheim e. V.

Vorankündigung: Wir dürfen um Beachtung bitten
Unser Gärtnerstüble steht am Wochenende 05.12. - 07.12.2025 
aufgrund privater Veranstaltung den Gartenfreunden zwecks  
Erfahrungsaustausch nicht zur Verfügung.

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chorproben
Projektchor
Am Donnerstag starten wir wie gewohnt um 19.00 Uhr mit unse-
rer Chorprobe im Sängerheim.

Freiheit Chor
Am Freitag starten wir wie gewohnt um 19.00 Uhr mit unserer 
Chorprobe im Sängerheim.

Sängerheim
Unser Sängerheim öffnen wir samstags und sonntags ab  
10.00 Uhr und mittwochs ab 16.00 Uhr für euch.

Weitere Information findet ihr unter
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Männer- und Frauenchor
Am Mittwoch, 03.12.

Frauenchor
Wir laden euch zu unserer Adventsfeier um 15.00 Uhr ins Lieder-
kranzhaus recht herzlich ein.

Männerchor 
Zur Chorprobe treffen wir uns um 17.30 Uhr.

Volksliederchor
Heute findet um 14.00 Uhr unsere nächste Probe statt.

Donnerstag
Cantabile
Um 19:30 Uhr im Liederkranzhaus

popCHORn
19:30 Uhr in der Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer donnerstags im Liederkranz-
haus statt.

Chorwürmchen 
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre

Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Vorspielnachmittag der Jugend am 29. November 
Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Geschwister und 
Freunde der Akkordeonmusik zu unserem Vorspielnachmittag 
am 29.11. um 14.30 Uhr im Spielringheim. Unsere Schülerinnen 
und Schüler werden sich musikalisch mit Vortragsstücken prä-
sentieren und ihr Können unter Beweis stellen.

Mitgestaltet wird dieser Nachmittag von unserem Orchester ak-
kordeon intakt unter der Leitung von Frau Hildegard Bauer. Gerne 
begrüßen wir auch Wiedereinsteiger, die ihre musikalischen 
Kenntnisse auffrischen wollen. 

Im Anschluss laden wir alle zum gemütlichen Zusammensitzen 
bei Kaffee und Kuchen ein. Wer einen Kuchen spenden möchte 
darf ihn gerne zu diesem Nachmittag mitbringen. Wir freuen uns 
auf ihren Besuch.

Die Verwaltung trifft sich zum Richten des Saales um 12 Uhr.

Instrumentalausbildung Akkordeon und Klavier
Für interessierte Kinder und Jugendliche bieten wir qualifizierten 
Unterricht am Akkordeon und am Klavier an. Der Unterricht erfolgt 
gegen eine monatliche Ausbildungsgebühr. Für die Anfangszeit 
können kleine Akkordeons gegen eine nutzungsabhängige Ge-
bühr vom Verein zur Verfügung gestellt werden. 

Herzliche Einladung auch an alle erwachsenen Musikbegeister-
ten die selbst Interesse haben, ein Instrument zu erlernen oder 
aber wieder einzusteigen.

Melden Sie sich gerne, wir freuen uns über alle Musiker, denn 
Freude an der Musik kennt kein Alter. 

Unser Ausbildungsleiter Herr Hennigs steht Ihnen gerne unter 
Tel. 07248/2981045 oder 0172/7433474 zur Verfügung.
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Kolpingsfamilie Forchheim

Nikolausaktion
Der Nikolaus der Kolpingsfamilie Forchheim besucht am 06.12.25 
ab 17:00 Uhr Familien in Forchheim und im Silberstreifen. 

Er freut sich auf den Besuch bei Ihnen und über eine kleine 
Spende für wohltätige Zwecke. Interesse? Dann rufen Sie uns bis 
02.12.25 an unter der Tel. 0721/51 72 35 (Weidemann). 

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Die nächsten Termine für die kommende Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit kommt und bei uns folgt ein Termin dem 
anderen.

29.11.25: 16:00 - 17:00 Uhr
Hauptorchester bei der „Klingenden Baustelle“ in der Kaiser- 
strasse bei PapierFischer

13.12.25: 18:30 Uhr
Hauptorchester beim Christstollenfest vor dem Josefsheim

14.12.25: 13:00 Uhr
Jugendorchester beim Christstollenfest vor dem Josefsheim

20.12.25: 15:00-16:00 Uhr
Jugendorchester bei der „Klingenden Baustelle“ in der Kaiser-
strasse bei PapierFischer

23.12.25: 18:00 Uhr
Coming Home for Christmas im Tabakschuppen

24.12.25: 17:00 Uhr
Weihnachtslieder am Friedhof

Außerdem hat Marcel Deurer letzten Samstag das Jugendmusik-
leistungsabzeichen in Silber erfolgreich bestanden.

Weitere Infos bekommt ihr wie immer über unser Homepage 
www.musikverein-harmonie-forchheim.de und auf Instagram.

Freundeskreis KJG-Zeltlager 
 Forchheim e. V.

Jahreshauptversammlung und 27. Christstollenfest
Unsere Jahreshauptversammlung am 07.11.25 bot in diesem 
Jahr Anlass zu Rückblick, Dank und Aufbruch. Kai Schuster stellte 
nach mehrjährigem Engagement seinen Platz im Vorstandsteam 
zur Verfügung - insbesondere die Pflege unserer Homepage und 
sein Einsatz für das Mini-Zeltlager im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Stadt Rheinstetten bleiben in bester Erinnerung. 
Vielen Dank, Kai!

Tobias Follner beendete nach 11 Jahren seine Tätigkeit als  
2. Vorstand, bleibt dem Vorstandsteam jedoch weiterhin erhal-
ten. Danke für deinen langjährigen Einsatz in der ersten Reihe, 
Tobi!

Neu ins Vorstandsteam und direkt zum 2. Vorstand gewählt wur-
de Marcel Jakob - wir wünschen dir viel Freude und Erfolg im neu-
en Amt. David Schlager wurde zudem als 1. Vorstand bestätigt, 
auch das restliche Vorstandsteam bleibt unverändert. Neben 
der Entlastung des Vorstands und dem Bericht des Kassiers bot 
die Versammlung Raum für einen offenen und lebendigen Aus-
tausch.

27. Christstollenfest am 13. und 14.12.2025
Am 3. Advent findet unser traditionelles Christstollenfest statt. 
Weitere Informationen hierzu in der nächsten Ausgabe.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Forchheim

Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder des Ortsverband Forchheim,
unsere diesjähriger Weihnachtsfeier findet am Sonntag, 07.12., 
um 13:00 Uhr, im „Ufgau-Restaurant“ in Forchheim statt.

Wir freuen uns, Sie bei einem gemeinsamen Mittagessen und 
weihnachtlicher Stimmung recht herzlich begrüßen zu dürfen. 

Die Kosten für das Weihnachtsessen betragen für Nichtmit- 
glieder pro Person 15 €.

Allen Mitgliedern, die nicht an der Weihnachtsfeier teilnehmen 
können, wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr.

Denken Sie bitte an Ihre Anmeldung bis zum 30.11. bei:
Andreas Burkart, Tel. 07242/7060840, 
E-Mail ov-forchheim@vdk.de, oder
Hans Joachim Monzel, Tel. 0721/66995610, 
E-Mail jomonzel@t-online.de. 

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse 
Herren 
Kreisklasse C 
FT Forchheim 2 - FV Spfr. Forchheim 3 4:3
Torschützen: Manuel Grob, Dennis Baum, Philipp Manz 

Kreisklasse B 
FV Spfr. Forchheim 2 - FC Busenbach 2 7:1
Torschützen: 2 x Lukas Karollus, 3 x Emin Gashi, Jonas Debald, 
Nico Schäfer

Kreisliga Karlsruhe 
FV Spfr. Forchheim 1 - FC Busenbach 1 5:1
Torschützen: Leander Forcher, Nils Striby, Ousainou Tallah, Lukas 
Grob, Eigentor

Juniorenbereich 
B-ugend 
Post Südstadt Karlsruhe - JSG Rheinstetten 2:1 n.V.
SG DJK/FV Daxlanden 2 - FV Spfr. Forchheim 2 4:1

C-Jugend 
TSV Reichenbach 2 - JSG Rheinstetten 0:0

D-Jugend 
FV Spfr. Forchheim 1 - FV Hochstetten 7:1
FV Spfr. Forchheim 2 - FV Alem. Bruchhausen 2 0:2

Vorschau 
Herren 
Kreisklasse C 
30.11. FV Spfr. Forchheim 3 Spielfrei

Kreisklasse B 
30.11. SV Bad Herrenalb - FV Spfr. Forchheim 2 14:30 Uhr 
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Kreisliga Karlsruhe 
30.11. FC Germ. Friedrichstal - FV Spfr. Forchheim 1 14:30 Uhr 

Juniorenbereich 
Die Jugendmannschaften befinden sich in der Winterpause. 

Gesangverein Bruderbund 1900 
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag proben wir wie gewohnt um 19:30 Uhr beim Bru-
derbund. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herzlich 
willkommen. Einfach dienstags zur Probe vorbeikommen und 
reinschnuppern. Wir freuen uns auf euch. 

Stadtmusikanten Termine:
Am kommenden Samstag den 29.11., findet von 16 bis  
18 Uhr beim Bruderbund noch einmal ein Kartenvorverkauf 
für unsere Prunksitzungen und den „Schmudo“ statt. Danach 
können Karten nur noch telefonisch oder per WhatsApp unter  
Tel. 0157/30778135 erworben werden.

12.12.,   Glühweinabend im Biergarten beim  
   Bruderbund
11.01., um 14:30 Uhr Narrenbaumstellen am technischen  
   Rathaus in Mörsch
24.01., um 19:11 Uhr 1.Prunksitzung in der Keltenhalle
31.01., um 19:11 Uhr 2. Prunksitzung in der Keltenhalle.
08.02., um 14:01 Uhr Kinderfasching in der Keltenhalle
12.02., um 19:00 Uhr „Schmudoball“ in der Keltenhalle 

Homepage:
www.gvbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Bernhardushallen gGmbH
Morgen am Freitag, den 28.11. findet um 18.30 Uhr die Gesell-
schafterversammlung der Bernhardushallen gGmbH in der Bern-
hardushalle statt. 

Eingeladen sind alle Mitglieder der Vereine Musikverein Mörsch 
und MGV Eintracht Mörsch.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr Chorprobe in der Aula der Pestalozzi-
schule. 

Männerchor
Die nächste Chorprobe findet morgen am Freitag, den 28.11., um 
20.15 statt. Kommt bitte vollzählig und pünktlich. 

Wir proben die Lieder für unsere Weihnachtsfeier und für unser 
Konzert.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Probezeiten
Jugendorchester 
Donnerstag: 18:30 - 19:30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester
Donnerstag: 20:00 - 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de

Ihr findet uns auch auf Instagram: mvmoersch1892

Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne unter 
E-Mail vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Weihnachtsfeier
Der Naturfreundeverein Ortsgruppe Mörsch e. V. veranstaltet 
am 14. Dezember im Naturfreundehaus seine diesjährige Weih-
nachtsfeier und einen gemeinsamen Jahresausklang in festlicher 
Atmosphäre.

Ab 16 Uhr beginnen wir mit einer Weihnachts-Kaffeerunde. Ab 
ca. 18 Uhr wird ein besonderes Abendessen vom Büffel serviert. 
Die Kosten pro Person betragen 18,50 Euro.

Für die musikalische Umrahmung sorgen zwei Akkordeonspie-
lerinnen, die mit ihren stimmungsvollen Klängen zur feierlichen 
Atmosphäre beitragen.

Alle Mitglieder, Freunde und Interessierten sind herzlich willkom-
men, gemeinsam mit uns einige schöne Stunden zu verbringen 
und das Jahr stimmungsvoll ausklingen zu lassen.

Eine Anmeldung kann telefonisch bei Susanne Heil unter  
Tel. 0170 /2082968 erfolgen, bei Günter Essig unter  
Tel. 0724/3261 oder persönlich im Naturfreundehaus. 

Um entsprechend planen zu können bitte spätestens bis zum 
07.12. Bescheid geben.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Einrad
Das Training unserer Einradgruppe findet immer mittwochabends 
von 17:30 - 19:00 Uhr in der Keltenhalle statt.

Radball
Wir trainieren montags ab 18:00 Uhr in der Keltenhalle in Mörsch, 
für Interessierte vorherige Kontaktaufnahme bei Manfred unter 
Tel. 0178/1549707.

Fitnessgymnastik
Dienstags von 19:00 bis 20:00 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzi- 
schule Mörsch.

Fußball
Training der Freizeitkicker sonntags um 10:00 Uhr beim Kelten-
stadion in Mörsch. 

Mittwochsradler
Mittwochs um 15:00 Uhr Abfahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“.

Termine
26.12.25 Weihnachts-Hallenfußballtraining; 
20.01.26 Verwaltungssitzung; 
19./20.06.26 Sonnwendfeier

Infos zum Verein, zu Aktivitäten und den verschiedenen Abtei-
lungen gibt es auf der Webseite unseres Vereins unter 
www.soli-rheinstetten.de
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Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Ehrungsnachmittag beim Schützenclub
Am vergangenen Samstag hatte OSM Konstantin Brümmer zum 
Ehrungsnachmittag mit Königsfeier eingeladen. Ohne ehrenamt-
liches Engagement und langjährige Mitglieder funktioniert kein 
Verein. Der Schützenclub war in der glücklichen Lage an diesem 
vorweihnachtlichem Festtag einige Ehrenamtliche für ihren 
Einsatz und Treue auszeichnen zu können. Reinhard Schorpp, 
Ehrungsausschussvorsitzender, gab die Ehrungen bekannt. Die 
höchste Auszeichnung die der Verein vergeben kann erhielt Rai-
ner Burkart, er wurde zum Ehrenmitglied ernannt. 

Auch in diesem Jahr wurde um die Königswürden gekämpft. 
Jungschützenkönig wurde Aaron aus der Bogenabteilung, Schüt-
zenkönigin Maria und neuer Schützenkönig wurde Andreas, 
ebenfalls Bogensportler. Wir gratulieren.

Nachdem der Nachmittag mit eine üppig bestückten Kaffee-
tafel eröffnet worden war, gab es als Abschluss eine deftiges 
Vesper. Wir danken den vielen Helfern, Allen voran Anja, den 
Kuchenspendern und allen, die irgendwie zum Gelingen dieses 
schönen Nachmittages beigetragen haben.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mörsch

Adventsfeier des VdK Mörsch am Sonntag
Am kommenden Sonntag, dem 30.11.2025, findet unsere dies-
jährige Adventsfeier in der Bernhardushalle Mörsch statt. Beginn 
ist um 14.30 Uhr. Wir laden zu Kaffee und Kuchen ein. An dieser 
Stelle schon mal ein ganz herzliches Dankeschön an die Spen-
der/-innen der Kuchen und Torten !

Genießen Sie die weihnachtliche Stimmung mit Musik und weih-
nachtlichen Gedichten. Wir freuen uns auf das Kinderballett und 
singen auch gemeinsam. Dazwischen bleibt natürlich Zeit für 
gute Unterhaltungen mit Freunden/Bekannten/Tischnachbarn.
Kommen Sie am 1. Advent zu Ihrer VdK-Familie. Besonders freu-
en wir uns auf die Ehrung von Mitglieder-/innen, die bereits über 
25 Jahre dabei sind.

Gerne bringen Sie auch Ihre Freunde/Bekannte mit - jeder ist 
willkommen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen.

E-Mail
ov-moersch@vdk.de

Internet 
www.vdk.de/ov-moersch

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Einladung zur Weihnachtsfeier 
des 1. SV Mörsch
Der 1. SV Mörsch lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Familien 
herzlich zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier ein!

Wann: Samstag, 
 13. Dezember 2025
Wo: Keltenhalle
Programm: 14:00 Uhr - 
 Bambini, G- und F- 
 Jugend sowie 
 Kinderturnen 
 16:30 Uhr - 
 B-, C-, D- und E- 
 Jugend 
 19:30 Uhr - 
 A-Jugend, Frauen, Aktivität, AH und alle Mitglieder

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Kaffee und Kuchen 
sowie Speisen und Getränke stehen bereit.

Weihnachten ist schöner, wenn man es gemeinsam feiert!

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch 2 - FV Baden-Oos verlegt
1. SV Mörsch - Schapbach Absetzung
1. SV Mörsch 3 - FV Baden-Oos 2 verlegt

Frauen
1. SV Mörsch - SpVgg. Ottenau Ausfall

A-Junioren
1. SV Mörsch 2 Flex - SG Iffezheim Flex 1:6
Bahlinger SC 2 - 1. SV Mörsch 0:4

B-Junioren
SV Sinzheim 2 - 1. SV Mörsch 1:3

B-Juniorinnen
1. SV Mörsch 7er - SV Ulm 0:2 

Neue Trikots für die F1
Herzlichen Dank an die Firma MD Selfstorage für die neuen Tri-
kots der F1. Als regionales Unternehmen ist es MD Selfstorage 
wichtig, den Nachwuchssport und den Teamgeist junger Talente 
zu fördern. 

Spielvorschau
Herren
Sa., 29.11., 1. SV Mörsch - Kehler FV 14:30 Uhr
So., 30.11., FV Würmersheim 2 - 1. SV Mörsch 2 14:30 Uhr
So., 30.11., FV Muggensturm - 1. SV Mörsch 3 10:30 Uhr

Frauen
So., 30.11., SV Ulm - 1. SV Mörsch 16:30 Uhr

A-Junioren
Sa., 29.11., 1. SV Mörsch - SG Niederschopfheim 11:00 Uhr
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TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, E-Mail info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 - 19:00 Uhr

Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball für jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kurs-
angebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich. Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend

Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 19:00 bis 20:00 Uhr, Gymnastikraum
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweitzer- 
Schule in Mörsch. 
Keine Anmeldung erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch
Mitglieder 105,00 Euro/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 Euro/Jahr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.
Es sind noch wenige Plätze frei. 

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung, TV Mörsch, Gymnastikraum
Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.
Es sind noch wenige Plätze frei. 

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.

Tischtennis
Dienstag, 19:00 bis 22:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Turnhalle.
Training für Mannschafts- und Freizeitspieler/-innen.
Gäste sind willkommen.

3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.

Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Fußball

Senioren
15. Spieltag Kreisklasse C - Staffel 3
Sonntag: 23.11.2025
ESG Frankonia Karlsruhe 2 - TV Mörsch 1

Die Begegnung am vergangen Sonntag bei der ESG Frankonia 

Karlsruhe 2 ist aufgrund der schlechten Platzverhältnissen aus-
gefallen.

Vorschau: 16. Spieltag Kreisklasse C-Staffel 3
Sonntag: 30.11.2025 / Spielbeginn: 12:30 Uhr
FT Forchheim 2 - TV Mörsch 1

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Tennis

Unsere nächsten Spiele
Samstag 29.11.25
17 Uhr Herren - TC Elchesheim Illingen II
18 Uhr TC Wiesental - Herren 40

Samstag 06.12.25
17 Uhr Mixed 40 - TC Forchheim/SSC Karlsruhe

Samstag 13.12.25
17 Uhr Herren 30 - TV Sandweier

Tennis-Kindergarten Wintersaison
Entdecke mit uns die Welt des Tennis! Unser Kurs für Vorschul-
kinder (3 - 6 Jahre) fördert Motorik, Koordination und bietet erste 
Schritte in den Tennis-Sport. Schnupperstunde kostenlos! 

10 Einheiten samstags von 15:00 - 15:45 Uhr in der Tennishalle 
TV Mörsch e. V. Vereinsmitgliedschaft nicht nötig. 

Anmeldung unter www.tennisschulefuchs.de

Tennis Schnupperkurse
Entdecke den Spaß am Tennis! 
In der Tennishalle des TV Mörsch e. V. bieten wir spannende 
Schnupperkurse für Kinder mit wenig oder keiner Technikerfah-
rung an. In kleinen Gruppen von maximal 4 Kindern habt ihr die 
Möglichkeit in 5 Stunden, die Sportart Tennis kennenzulernen.

Bei Interesse könnt ihr anschließend in weiterführende Kurse 
einsteigen und eine Schnuppermitgliedschaft im Verein erwer-
ben. Meldet euch jetzt an! 

Anmeldung unter www.tennisschulefuchs.de

Tennis Express für Erwachsene Einsteiger
Entdecken Sie den Tennissport mit unserem Tennis Express-Kurs 
für Erwachsene, ideal für Neueinsteiger! In 6 Einheiten erlernen 
Sie schnell die grundlegenden Techniken und Regeln, um selbst-
ständig auf dem gesamten Tennisfeld zu spielen. 

Der Kurs findet samstags von 11:30 bis 12:30 Uhr in der Tennis-
halle des TV Mörsch e. V. statt. Sportschuhe sind Pflicht, Schläger 
werden gestellt. Melden Sie sich jetzt an und starten Sie Ihre 
Tennisreise! 

Anmeldung unter www.tennisschulefuchs.de

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Badminton

Sieg und Niederlage für unsere Mannschaft in Ettlingen
Am vergangenen Samstag stand für unsere Badminton-Mann-
schaft des TV Mörsch ein intensiver Auswärts-Doppelpack beim 
SSV Ettlingen auf dem Programm.

SSV Ettlingen IV - TV Mörsch  5:3
Die erste Herausforderung des Tages gegen den SSV Ettlingen 
IV gestaltete sich als harter Kampf. Sowohl das 1. Herrendoppel 
mit Tanav und Vijay als auch das 2. Herrendoppel mit Martin und 
Roger fanden gegen stark aufspielende Ettlinger Paarungen nicht 
ganz in ihren Rhythmus und mussten die Punkte dem Gastgeber 
überlassen.

Doch der TV Mörsch bewies umgehend Kampfgeist und schlug 
zurück. Jessi und Yuni zeigten im Damendoppel eine souveräne 
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Leistung und fuhren den ersten wichtigen Punkt in zwei klaren 
Sätzen ein. Jessi knüpfte im Dameneinzel an diese Form an und 
dominierte ihre Gegnerin mit klugem Angriffsspiel. Auch Martin 
brillierte im 2. Herreneinzel und holte einen weiteren Sieg, wo-
durch die Mannschaft im Rennen blieb.

Obwohl die TV Mörsch-Spieler alles gaben, gingen das 1. Herre-
neinzel (Tanav), das 3. Herreneinzel (Vijay) und das abschließen-
de Mixed (Roger/Yuni) an Ettlingen. Trotz großartigem Einsatz 
musste sich unsere Mannschaft in der ersten Begegnung knapp 
mit 3:5 geschlagen geben.

SSV Ettlingen V - TV Mörsch  3:5
Direkt im Anschluss wartete die nächste Aufgabe gegen den SSV 
Ettlingen V. Entschlossen, die knappe Niederlage abzuschütteln, 
startete das Team des TV Mörsch mit neuem Fokus.

Unsere Doppel demonstrierten nun ihre Stärke. Das 1. Herren-
doppel (Tanav/Vijay) und das 2. Herrendoppel (Martin/Roger) 
zeigten Nervenstärke und sicherten sich in hart umkämpften 
Drei-Satz-Matches die Punkte. Das Damendoppel (Jessi/Yuni) 
blieb an diesem Tag eine Bank und schloss mit dem zweiten 
souveränen Sieg ab.

Die Einzel krönten den Aufschwung: Tanav dominierte sein  
1. Herreneinzel und holte den wichtigen vierten Punkt in zwei 
Sätzen. Den entscheidenden fünften Zähler sicherte sich erneut 
Jessi im Dameneinzel, die damit eine makellose Bilanz über den 
gesamten Spieltag hinlegte.

Auch wenn das Mixed (Vijay/Yuni) sowie das 2. und 3. Herrenein-
zel (Martin und Roger) nach zähem Ringen an Ettlingen gingen, 
war der Gesamtsieg für den TV Mörsch nicht mehr zu nehmen. 

Am Ende stand ein verdienter 5:3-Auswärtserfolg zu Buche.

Der nächste Spieltag findet am 13.12.2025 statt. Dann geht es 
Auswärts zum SSC Karlsruhe IV und BSG Sinzheim/Bühl II

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Blutspenden retten Leben
Täglich sind viele Patientinnen und Patienten auf unser Blut 
angewiesen. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden laufend 
Spenden benötigt.

Nächster Termin
Freitag, 19. Dezember 2025 von 14:30-19:30 Uhr
Wo? Festhalle, Kantstraße 13, 76287 Rheinstetten/
 Neuburgweier
Wie? Terminreservierung:  
 www.terminreservierung.blutspende.de

Eine vorherige Online-Terminreservierung wird empfohlen.

Weitere Infos gibt es auf www.blutspende.de oder kostenfrei 
unter 0800 / 11 949 11.

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung!

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zur Übung am 02.12.2025. 
Thema: Vorbereitung Weihnachtsfeier

Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 05.12.: Übung Fensteröffnung/Tür 
öffnen gewaltfrei.

Am 02.12 ist wieder Florianstreff

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Harmonika-Spielring e. V. 
Neuburgweier

Oldies im Zentrum Rösselsbrünnle aktiv
Am Sonntag den 1. Advent (30.11.) spielt unser Oldie-Orchester 
unter der Leitung von Jutta Mülle im Zentrum Rösselsbrünnle. Im 
Rahmen des Sonntagsplausch, der vom Seniorenbeirat Rheins-
tetten veranstaltet wird, werden sie ab 14:00 Uhr die Besucher 
musikalisch Unterhalten. Wir wünschen allen Teilnehmern und 
Zuhörern eine schöne Adventszeit.

Marinesingers Rheinstetten 1993

Marinesingers
Am 29.11.2025 Samstag, werden wir bei Erich Sontheimer zu 
seinem 90. Geburtstag um 11.00 Uhr in Forchheim mit unseren 
Seemannsliedern gratulieren. Wir wollen mit einer Brise frischen 
Wind in den Segeln in seinem Heimathafen aufkreuzen und für 
kurze Zeit vor Anker gehen.

Am Montag, den 01.12.2025 ist um 18:00 Uhr wieder Singstun-
de im Clubhaus S.C.N.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Einladung zum Nikolausmarkt Neuburgweier
Der Musikverein Neuburgweier lädt herzlich zum diesjährigen 
Nikolausmarkt ein!

In gemütlicher Atmosphäre möchten wir gemeinsam mit Ihnen 
die beginnende Adventszeit willkommen heißen. Für das leibli-
che Wohl ist selbstverständlich bestens gesorgt: Freuen Sie sich 
auf knusprigen Flammkuchen, herzhafte Grillsteaks, frische Waf-
feln und feines Gebäck. Zum Aufwärmen bieten wir außerdem 
aromatischen Glühwein und wohltuenden Punsch an.

Wir würden uns sehr freuen, Sie auf dem Nikolausmarkt begrü-
ßen zu dürfen. Kommen Sie vorbei, genießen Sie die stimmungs-
volle Atmosphäre und starten Sie gemeinsam mit uns in eine 
angenehme Adventszeit!

Musikalische Umrahmung des Nikolausmarktes des 
Musikvereins Neuburgweier - 
Informationen für die Musiker und Musikerinnen
Zur Vorbereitung auf unseren Auftritt beim Nikolausmarkt treffen 
wir uns am Samstag bereits um 16.15 Uhr im Proberaum zum 
gemeinsamen Einspielen.

Das Hauptorchester gestaltet anschließend um 17.00 Uhr die 
musikalische Eröffnung des Nikolausmarkts.

Am Sonntag um 12.30 Uhr übernimmt das Jugendorchester den 
Auftritt und sorgt für die musikalische Begleitung am zweiten 
Markttag.

Vielen Dank für eure Vorbereitung und euren Einsatz - wir freuen 
uns auf einen gelungenen Auftritt und ein stimmungsvolles Niko-
lausmarkt-Wochenende!
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Rückschau auf den Gedenkgottesdienst für verstorbene 
Vereinsmitglieder
Am vergangenen Samstagabend fand in der Pfarrkirche  
St. Ursula ein feierlicher Gedenkgottesdienst für die verstorbe-
nen Mitglieder des Vereins statt. Anita Rinderle gestaltete den 
Wortgottesdienst einfühlsam unter dem Leitgedanken „Rosen“. 
Die liebevoll arrangierten Blumen vor dem Altar nahmen das The-
ma auf und standen als Symbol für Wertschätzung, Erinnerung 
und Verbundenheit.

Vorstand Markus Drescher gedachte in kurzen Rückblicken der 
ehemaligen Vereinsmitglieder und erinnerte an deren Engage-
ment und die Spuren, die sie im Verein hinterlassen haben. Zum 
Zeichen des Gedenkens wurden Kerzen entzündet - ein stiller 
Moment, der die Verbundenheit aller Anwesenden ausdrückte.

Musikalisch wurde der Gottesdienst durch den Musikverein 
umrahmt. Mit Stücken wie Cent Mille Chansons, dem Arioso von 
Johann Sebastian Bach unter anderem trug er zu einer würde-
vollen und besinnlichen Atmosphäre bei. Ein besonderer Dank 
gilt der Kirchengemeinde St. Ursula, die es möglich machte, den 
Wortgottesdienst an einem Samstagabend abzuhalten.

Weierer Geißböck e. V.

Nikolausmarkt Neuburgweier
Auch in diesem Jahr sind wir wieder beim Nikolausmarkt in 
Neuburgweier mit dabei. Kommt vorbei und genießt die weih-
nachtliche Atmosphäre bei einem heißen Glühwein und leckeren 
Spiralkartoffeln an unserem Stand. Der Nikolausmarkt findet am 
Samstag, 29.11.2025, ab 17 Uhr und am Sonntag, 30.11.2025, 
ab 11 Uhr statt. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Geißbock-Jacken
Zum Nikolausmarkt könnt ihr dieses Jahr wieder unsere Geiß-
bock-Jacken bestellen. Sprecht uns gern an, wir sammeln die 
Bestellungen bis zum 06.12. und lösen dann die Bestellung aus, 
sodass alle ihre Jacke bis Weihnachten haben sollten.

Weierer Sträffer - es gibt sie wieder zu kaufen!
Ein halbes Jahr ist es her, als sich im Vereinsheim der Weierer 
Geißböck eine Gruppe von Frauen traf, die Interesse daran hat-
ten, das Sträffern in Weier wieder aufleben zu lassen. Nahezu 
keine Erfahrungen und Kenntnisse an Bord - und auch kein Mate-
rial - das war die Ausgangslage.

Wir legten los, Schritt für Schritt und mit Hilde Gerstner und 
Lotte Weisenburger als wertvolle und geduldige Ratgeberinnen 
zur Seite wurden wir mit jedem Paar Sträffer geübter. Auch Stoff-
spenden kamen recht schnell bei uns an und die Spenden der 
Mörscher Sträffer Frauen halfen uns beim Start. 

Zwischenzeitlich haben alle ihre Lieblingsbeschäftigung gefun-
den und von Auftrennen, Zuschneiden, Sohlen herstellen und 
Besticken der Oberteile sind die Aufgaben verteilt, sodass jeder 
Sträffer ein Gemeinschaftswerk darstellt. Anfangs sehr fraglich 
war der Verkauf am Nikolausmarkt, denn auch wir haben den 
Zeitaufwand der Herstellung unterschätzt. Deshalb ist es für uns 
umso erfreulicher, dass wir am Nikolausmarkt mit einer stattlichen 
Anzahl an Weierer Sträffer unseren Stand bestücken können. Er-
weitert wird das Angebot durch gestrickte Socken, handgemachte 
Seifen, Selbstgenähtem, Honig aus Rheinstetten und Holzwaren. 
Wir freuen uns sehr auf alle Besucher und Kauflustigen!
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Wir treffen uns am Mittwoch, 03.12.2025, um 15:30 Uhr, zu un-
serem Weihnachtstreffen, in diesem Jahr bei Danijela und Bruno 
in den Giebelstuben.


